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»Mit Zwei dabei«
in der Stadtbibliothek

Bauer Hans
und seine Gans

Engen. Es geht ins zweite
Halbjahr mit der beliebten Vor-
lesestunde in der Stadtbiblio-
thek für die Allerkleinsten ab
zwei Jahren und ihre Eltern.
Am Montag, 9. September, um
15.30 Uhr, machen Bauer Hans
und seine Gans einen Ausflug.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine Anmel-
dung in der Bibliothek ab Don-
nerstagvormittag oder unter
Telefon 07733/501839 gebe-
ten. Mit Bastelaktion.

Die anderen Bauernhoftiere
wollen natürlich auch mit. Da
grunzt es, dort wiehert es. Wer
wird das wohl sein? Auf jeder
Seite klettert ein weiteres Tier
in den Bollerwagen. Doch die
anderen Tiere wollen auch
noch mit. Wohin geht der Aus-
flug wohl?

Erlebnisbad Engen

Bis zum
Schulferienende

Engen. Das Erlebnisbad En-
gen hat noch bis einschließlich
Dienstag, 10. September, ge-
öffnet. Vor der Schließung soll-
ten noch die Wertsachen- und
Depotschränke ausgeräumt
und die Schlüssel an der Kasse
im Erlebnisbad rechtzeitig ab-
gegeben werden.

FFW Anselfingen

Jahres-
hauptprobe

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen Abteilung
Anselfingen führt am Samstag,
14. September, um 14 Uhr ihre
diesjährige Jahreshauptübung
durch. Das Übungsobjekt in
diesem Jahr ist das Bürgerhaus
in Anselfingen. Die örtliche Be-
völkerung ist herzlich eingela-
den, sich einen Eindruck von
der Arbeit der Feuerwehr zu
machen.

Bienenzuchtverein

Imkertreff am
9. September

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Montag, 9. September, um 18
Uhr zum Imkertreff mit Infor-
mationen zum aktuellen Stand
der Bienenvölker an den Lehr-
bienenstand in Welschingen
ein. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 12. September, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Weitere Informatio-
nen erteilt Teresa Bach unter
Tel. 07733/9969835.

Am Sommerferienprogramm der Stadt Engen betei-
ligte sich auch der ADAC mit einem Kart-Schnupperkurs (im Bild
die acht- bis zehnjährigen TeilnehmerInnen Niklas Zirell, Noah
Wattras, verdeckt Florian Geissler, verdeckt Lennox Thiel, Verena
Klopfer, Sovay Brooker, Ingmar Brooker, Mattina Leonardo und
Jonathan Schroth - von links). Weitere Eindrücke von den unter-
schiedlichen Angeboten im Sommerferienprogramm finden unse-
re Leserinnen und Leser auf den Seiten 8 und 9. Bild: Geyer
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Radsportverein Neuhausen, Mittwochabend-Radtreff für Je-
dermann, Mittwoch, 4. September, 18:30 Uhr, Treffpunkt Kir-
che Neuhausen
Wochenmarkt, Donnerstag, 5. September, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Automobilclub Engen, ADAC-Bildersuchfahrt, Sonntag, 8.
September, 10 bis 17 Uhr, Bahnhof Engen
Stadt Engen, Tag des offenen Denkmals, Sonntag, 8. Septem-
ber, 10 bis 18 Uhr, Engen und Ortsteile
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: Lesung, Montag, 9. September,
15 Uhr, Stadtbibliothek

Donnerstag, 05.09. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 09.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 10.09. Biomüll Engen
Donnerstag, 12.09. Problemstoffsammlung:

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 14.09. Grünschnittabgabe
10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 16.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 16.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.09. Biomüll Engen
Samstag, 21.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 23.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 24.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 25.09. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 28.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 30.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.10. Biomüll Engen
Freitag, 04.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Zusätzliche
Grünschnitt-Abfuhren

Anmeldung bis 13. September
beim Müllabfuhr-Zweckverband

Hegau. Der Müllabfuhr-
Zweckverband (MZV) bietet
auch dieses Jahr wieder seine
zusätzliche Grünschnittabfuhr
über die braune Tonne an. Die
allgemeine Grünschnittsamm-
lung im Herbst bleibt bestehen.
Über eine Tonne nach Wahl
(120 Liter oder 240 Liter) kann
durch vier Holsammlungen zu-
sätzlicher Grünschnitt kosten-
günstig entsorgt werden.

Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kann beim MZV
eine Tonne in der Größe von
120 Litern oder 240 Litern be-
stellt werden. Die Tonnen wer-
den vor dem ersten Leerungs-
termin an die genannte Adres-
se gebracht und am Tag der
letzten Leerung wieder einge-
sammelt.

An vier zusätzlichen Abfuhr-
tagen im Oktober und Novem-

ber 2018 werden die nur mit
Grünschnitt befüllten Tonnen
geleert.

Wer schon eine zusätzliche
Tonne zu Hause hat, benötigt
nur noch die entsprechende
Grünschnitt-Plakette (120 Li-
ter oder 240 Liter). Die vier
Leerungen kosten bei 120 Li-
tern 10 Euro, bei 240 Litern 20
Euro. Dieses Angebot ist über
die Hälfte günstiger, als He-
cken-, Strauch- und Rasen-
schnitt im Herbst über die Bio-
banderolentonne zu entsor-
gen.

Anmeldungen werden bis 13.
September angenommen un-
ter: Müllabfuhr-Zweckver-
band, Werner-von-Siemens-
Straße 16, 78239 Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/
9315-62DW 2, Fax 07731/
9315-66, E-Mail: paukner@
mzv-hegau.de.

Herzlichen Glückwunsch: Erika Scheerer (Zweite von
rechts) durfte am 1. August ihr 40-jähriges Dienstjubiläum bege-
hen. In einer Feierstunde konnte Bürgermeister Johannes Moser
(rechts) Erika Scheerer besonders ehren. Den Glückwünschen
schlossen sich Hauptamtsleiter Patrick Stärk (links) und Personal-
rat Berthold Leiber (Zweiter von links) gerne an. Erika Scheerer
hat am 1. August 1979 ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten begonnen. Bereits kurz nach ihrer Ausbildung wurde
Erika Scheerer am 1. September 1982 die vertrauensvolle Stelle
als Bürgermeistersekretärin übertragen, die sie bis heute inne hat.

Bild: Stadt Engen

»Last Minute«-
Lehrstellenbörse

Am 12. September im BSZ Radolfzell

Hegau. Für Schulabgänger,
die für das Jahr 2019 noch ei-
nen Ausbildungs- oder Schul-
platz suchen, organisiert der
Landkreis Konstanz in diesem
Jahr wieder gemeinsam mit der
Agentur für Arbeit, dem Einzel-
handelsverband, der Hand-
werkskammer Konstanz und
der IHK Hochrhein-Bodensee
eine Lehrstellenbörse. Am
Donnerstag, 12. September,
von 14 bis 16 Uhr, können sich
Interessierte im Berufsschul-
zentraum Radolfzell im Ein-
gangsbereich des Gebäudes B,

Alemannenstraße 15, Radolf-
zell, informieren. Angeboten
werden zahlreiche verschiede-
ne Ausbildungsplätze sowie
freie Schulplätze an den Beruf-
lichen Schulen. Interessierte
Jugendliche werden gebeten,
ihren Lebenslauf und ihr letztes
Schulzeugnis mitzubringen.

Für weitere Informationen
steht das Landratsamt Kon-
stanz, Referat Schulen und
Sport, Eveline Hagen, zur Ver-
fügung: Tel. 07531/800-1360
oder eveline.hagen@LRA
KN.de.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »blauwärts« von Sabine Becker

FORUM REGIONAL: »Im Fluss« von Renate Gaisser

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst,
Geschichte Engen,
Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr,
Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat -
kostenfreier Eintritt:
Sonntag, 6. Oktober

Ausstellungen

Grundschule Engen/
Musikschule Engen

Instrumental-
unterricht

Engen. Am Dienstag, 17.
September, um 18 Uhr, lädt die
Musikschule Engen alle inter-
essierten Ganztageskinder der
Grundschule Engen und deren
Eltern zu einem Informations-
abend in die Grundschule En-
gen ein. Es werden zunächst
allgemeine Dinge zum Instru-
mentalunterricht erläutert. Bei
den anwesenden Fachlehrern
darf an diesem Abend danach
das Lieblingsinstrument aus-
probiert werden. Auch Kinder,
die nicht den Ganztagesunter-
richt besuchen, sind an diesem
Abend herzlich willkommen.

Interessierte melden sich bitte
mit Instrumentalwunsch im Se-
kretariat der Grundschule (ein
Flyer wird vorher in den Klas-
sen verteilt werden) oder im
Sekretariat der Musikschule
(Tel. 501888) an.

Senioren Welschingen

Überraschungs-
nachmittag

Welschingen. Das nächste
Treffen der Seniorengemein-
schaft Welschingen findet am
Mittwoch, 18. September,
statt. Treffpunkt ist um 14 Uhr
an der Hohenhewenhalle in
Welschingen. Die Teilnehmer
bilden Fahrgemeinschaften zu
einem Überraschungsnachmit-
tag mit anschließender Einkehr
in der »Landers Stube«. Gäste
sind herzlich willkommen.

»Omas freche Ziegen«
Traumstunde am 16. September

Engen. Am Montag, 16. Sep-
tember, um 15 Uhr, liest Ilka
Kinzner Kindern ab vier Jahren
eine Geschichte über Rück-
sichtnahme vor. Mit Bastelak-
tion.

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldun-
gen ab sofort in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.

Zum Inhalt der Geschichte:
Seit die Ziegen Frida und Fritzi
eingezogen sind, ist es mit dem
beschaulichen Leben von Nin

und ihrer Großmutter vorbei.
Die Ziegen haben nichts als
Unfug im Kopf!

Sie sind nicht nur dickköpfig,
sondern auch total rücksichts-
los.

Als sie es eines Tages zu bunt
treiben, greift Oma ein. Sie
bindet die Ziegen zusam-
men. Frida und Fritzi lernen
nach einigen Turbulenzen,
wieviel Spaß es machen kann,
Dinge gemeinsam zu tun und
auf andere Rücksicht zu neh-
men.

Neues Abo-Programm
für St. Gallen

Angebot der Volksbühne Konstanz

Engen. Die Gruppe Engen
der Volksbühne Konstanz bie-
tet für die Spielzeit 2019/2020
am Theater St. Gallen im Ring
C folgende Veranstaltungen
an, die jeweils um 14 Uhr be-
ginnen: 20. Oktober: »Rusal-
ka«, Oper von Antonin
Dvorák, lyrisches Märchen in
drei Akten. 17. November:
»Faust«, Oper in fünf Akten
von Charles Gounod. 5. Januar
2020: »Die schöne Helena«,

Opera bouffe in drei Akten von
Jacques Offenbach. 1. März
2020: »Kohle, Asche, Licht«,
Tanzstück in drei Teilen, Cho-
reografie von Kinsun Chan. 19.
April 2020: »Giulio Cesare in
Egitto«, Oper in drei Akten von
G. F. Händel. 17. Mai 2020:
»Lessons in Love and Vio-
lence«, Oper in zwei Teilen von
George Benjamin. Infos bei Fa-
milie Schwanz, Vorstadt 13,
Telefon: 07733/5425.
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Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag zahlreiche Besichtigungsmöglichkeiten in Engen und Ortsteilen

Engen. Am Sonntag, 8. Sep-
tember, findet der »Tag des of-
fenen Denkmals« unter dem
Motto »Modern(e): Umbrüche
in Kunst und Architektur« statt.
In Engen sind folgende Denk-
mäler geöffnet und zu folgen-
den Führungszeiten zu besich-
tigen:
Durchgehende Besichti-
gungsmöglichkeit (ohne Füh-
rung):
Wendelins-Kapelle: 14 bis 17
Uhr. Die Kapelle ist ein spätgo-
tischer Bau des 15. Jahrhun-
derts. 1796 wurde sie zerstört,
aber rasch wieder aufgebaut.
In ihrem Inneren sind sehens-
werte Ölgemälde des 18. und
19. Jahrhunderts erhalten.
Besichtigungsmöglichkeiten
mit Führungen:
Ehemaliges Pfarrhaus in Bie-
sendorf, Biesendorferstraße
22: 13 Uhr, 14:30 Uhr und 16
Uhr Führungen mit Thomas
Schaad, (je maximal 25 Teil-
nehmer, Anmeldung unter:
bau.denkmalpflege.schaad@
web.de) Das 1795 erbaute
Pfarrhaus im klassizistischen
Stil hat, einschließlich des
Pfarrgartens, trotz geringer
Umbauten seinen ursprüngli-
chen Charme behalten. Bei der
Führung kann man die Lebens-
form des 18. Jahrhunderts er-
fahren.
Gaugelmühle, Mundingstra-
ße 8: offen von 12 bis 17 Uhr.
12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr
Vorführung der alten Hoch-
gangsäge mit Erläuterungen
zur kulturellen und wirtschaft-
lichen Bedeutung der Mühlen
und Technik des Holzsägens
durch Daniel und Ulrich Clauss.
Die Gaugelmühle ist eine
Mahl- und Sägemühle, die
erstmals um 1400 erwähnt
wurde. Nach der Einstellung
des Mühlenbetriebs erfolgte
die Einrichtung einer Gaststät-
te mit Mühlenstube und histo-
rischer Ausmalung. Die alte
Antriebstechnik ist erhalten
geblieben und im Gastraum
sichtbar. Das Gebäude wurde
rekonstruiert und umfasst ein
Vollgatter (um 1900) und eine
wesentlich ältere Hochgang-
säge.
Pumpenhaus, Mundingstra-
ße 6: offen von 12 bis 17 Uhr,

Führungen um 13 und 15 Uhr
mit Bernd Dreher. Das hübsche
Pumpenhaus von 1923/24,
gebaut im Stil eines Garten-
hauses des 18. Jahrhunderts
(das Haus ist als Kulturdenkmal
eingestuft), enthält eine Brun-
nenstube von mehreren Quel-
len, die in der Nähe entsprin-
gen. Der ehemalige Wasser-
meister der Stadtwerke Engen,
Bernd Dreher, informiert über
die Entwicklung der Wasser-
versorgung in Engen und die
frühere Bedeutung des Pum-
penhauses und der Quellfas-
sung bei der Gaugelmühle. Auf
dem Platz vor der Gaugelmüh-
le wird gezeigt, wie mit einem
»handgeschmiedeten Deichel-
bohrer« früher aus bis zu 3 m
langen Baumstämmen Rohre
für Wasserleitungen herge-
stellt wurden.
Alte Kirche in Welschingen:
offen von 13 Uhr bis 17 Uhr
und Führung um 15:30 Uhr mit
Dr. Ralf Jung. Die Alte Kirche in
Welschingen ist eine alte
Wehrkirche. Der im Kern ro-
manische Bau mit seinem Turm
aus der ersten Hälfte des 13.
Jahrhunderts wurde im Spät-
mittelalter mit kostbaren, un-
gewöhnlich umfangreichen
Wandmalereien geschmückt.
Sudhaus, Ledergasse 9: offen
von 11 bis 17 Uhr. Das Sud-
haus öffnet um 11 Uhr seine
Türen mit einer Kunstausstel-
lung von »Engener Künstlern«
und Probierproben des selbst-
gebrauten Bieres. Entstanden
ist das Sudhaus 1893. Alle Be-
triebsgebäude wurden Mitte
der 1980er-Jahre abgerissen,
aber das Sudhaus blieb erhal-
ten. Nach der Fassade und den
Gewölbekellern wurde der
Sudraum vom Schwarzwald-
verein restauriert.
Kapuziner-Gruft in der Spi-
talkirche (beim Kranken-
haus): 14:30 Uhr Führung mit
Brigitte Meßmer. Die Spitalkir-
che steht an der Stelle der Klos-
terkirche des 1618 gegründe-
ten und 1883 abgebrannten
Engener Kapuzinerklosters.
Der Brand zerstörte auch die
Innenausstattung der Kirche;
diese zeigt sich heute mit bun-
ten neoromanischen Altären
von 1887. Ein besonderes Er-

lebnis ist der Besuch der unres-
taurierten Gruft des Kapuzi-
nerklosters unter der Spitalkir-
che, in der 36 Kapuzinermön-
che aus dem 18. Jahrhundert
beigesetzt wurden.
Dachboden der Stadtkirche
Mariä Himmelfahrt, Haupt-
straße 1: offen von 14 bis 17
Uhr, Führungen nach Bedarf
durch Rosa Post und Dieter
Harter. Die gotische Dachkon-
struktion, das vom Chorbogen
in den Dachstuhl hineinrei-
chende Fresko des Jüngsten
Gerichtes sowie die im Origi-
nalzustand erhaltenen Renais-
sancemalereien lohnen einen
Besuch. Die erneuerte Treppe
im Turm erleichtert den Zu-
gang.
Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt, Hauptstraße 1: Füh-

rung um 16 Uhr mit Brigitte
Meßmer. Die Vielfältigkeit der
Stilrichtungen, der Tympanon
und weitere Kunstwerke in der
Stadtkirche machen die spätro-
manische Basilika einzigartig.
Bürgersaal und Trauzimmer,
Hauptstraße 11: Führung um
17 Uhr mit Brigitte Meßmer.
Im Obergeschoss liegt der Bür-
gersaal mit gotischer Holzde-
cke und Holzverkleidung aus
der Renaissance. Der kunstvol-
le Ofen von 1559 mit Aufsatz
von 1756 ist ebenfalls zu be-
wundern. Im Trauzimmer hän-
gen Bilder des Konstanzer
Künstlers Hans Sauerbruch.
Eine Anmeldung für den Tag
des offenen Denkmals ist -
außer für das ehemalige
Pfarrhaus in Biesendorf -
nicht erforderlich.

Bei der Besichtigung des ehemaligen Pfarrhauses in Biesendorf
ziehen unter anderem beeindruckende Deckenmalereien den
Blick auf sich. Archiv-Bild: Hering
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Die 18. Auflage des Engener Schachhappenings, gleichzei-
tig die »Offene Engener Stadtmeisterschaft«, fand am vergange-
nen Freitag im Bürgerhaus Zimmerholz statt. 35 Schachspieler aus
dem Bodenseeraum, der Schweiz und dem Allgäu kämpften um
den Titel. Sieger nach sieben Runden wurde, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, Dr. Sebastian Gattenlöhner mit 6,5 Punkten
vom heimischen Schachklub Engen vor Michael Jähn von der SG
Winterthur mit 5,5 Punkten und Thomas Isele vom SK Radolfzell
mit 5,5 Punkten. Bemerkenswert auch der vierte Platz von Peter
Strommayer aus Engen. Beste Frau war Renate Löwner aus Engen.
Das Foto zeigt (von links) Thomas Isele, Dr. Sebastian Gattenlöh-
ner, den Vereinsvorsitzenden Christoph Kaiser und Michael Jähn.

Bild: Schachklub Engen

»Alles wird anders«
Vortrag für Unternehmer und Führungskräfte

am 25. September

Engen. Zum Vortrag »Alles wird anders - neue Lebens- und
Arbeitsmodelle im Jahr 2030« laden die Stadt Engen, die
Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau und der Regionale
Wirtschaftsförderverein Hegau am Mittwoch, 25. Septem-
ber, ein. Die kostenfreie Veranstaltung in der neuen Stadthal-
le Engen (Hohenstoffelstraße 3a) richtet sich an Unternehmer
und Führungskräfte der Region. Los geht es um 18:30 Uhr
mit einem Apéro; Vortragsbeginn ist um 19 Uhr.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis 18.
September unter Tel. 07733/
502-212 oder formlos per
E-Mail an PFreisleben@engen.
de erforderlich.

Albert Einstein soll einmal ge-
sagt haben: »Ich beschäftige
mich lieber mit der Zukunft,
denn ich werde die meiste Zeit
in ihr leben«. Doch das Funda-
ment für die Zukunft liegt in
der Gegenwart. Es liegt des-
halb an uns, die Zukunft le-
benswert zu gestalten. Damit
das gelingt, sollte man Chan-
cen, Herausforderungen und
Trends der nächsten Jahre ken-
nen.

Ralf Kluth, Geschäftsführer
der Avura GmbH in Villingen,
wirft in seinem Vortrag einen
spannenden Blick in die Zu-
kunft. Er beleuchtet verschie-

dene Szenarien und Entwick-
lungen, die unser Leben in
der Zukunft beeinflussen wer-
den. Ein Szenario könnte wie
folgt aussehen: Besitz wird
durch Services ersetzt, das
heißt, man kauft zum Beispiel
keine Bohrmaschine mehr,
sondern man bezahlt nur für
die Nutzung.

Mobilität macht wieder Spaß
und Abgase kennen nur noch
die Eltern oder Großeltern. Die
Lebenszeit verlängert sich ste-
tig und Organspende ist kein
Thema mehr, da neue Techno-
logien Ersatzorgane bereitstel-
len.

Provokante Thesen? Im An-
schluss an den Vortrag besteht
Gelegenheit, mit Ralf Kluth
und anderen Teilnehmern bei
Häppchen und Getränken ins
Gespräch zu kommen.

Von Comedy über
Musik bis Brauchtum

Vom 13. bis 16. September
ist Sichelhenke in Leipferdingen

Hegau. Der Männergesang-
verein 1871 Eintracht Leipfer-
dingen lädt zur 37. Sichelhenke
von Freitag, 13. September, bis
Montag, 16. September, ein.
Dem Buure-Vesper am Frei-
tagabend um 18 Uhr und Co-
medy mit der »Villinger Kume-
die« unter dem Titel »»Die
Welt ist bekloppt, und wir
auch!« um 20 Uhr (Karten sind
für 16 Euro in Leipferdingen
bei der Landmetzgerei Hall-
Wimmer, Bäckerei Dullenkopf,
BlumenManufaktur und unter
vorverkauf@mgv-leipferding
en.de erhältlich) folgt am
Samstagabend ab 19.30 Uhr
ein Chorkonzert mit dem MGV
und vier Gastvereinen, Bier-
anstich und Dreschflegeln für
jeden sowie Unterhaltung mit

der Gruppe »Die Feierei -
Blasmusik klein aber fein«. Am
Sonntag finden nach dem Ern-
tedankgottesdienst (um 9.45
Uhr in der Pfarrkirche St. Mi-
chael), dem Frühschoppen-
konzert ab 11 Uhr in der Ge-
meindescheuer unter Mitwir-
kung des MV »Polyhymnia«
Leipferdingen und dem reich-
haltigen Mittagstisch schließ-
lich ab 14 Uhr Brauchtumsvor-
führungen und Unterhaltung
mit dem Musikverein Wiechs
am Randen statt. Nach dem
Seniorentreff und Kindernach-
mittag am Montag um 15 Uhr
klingt das Fest ab 17.30 Uhr
mit dem Handwerkervesper
und ab 19 Uhr mit einem
gemütlichen Hock mit den
»Saustall Musikanten« aus.

Beschäftigungsgesell-
schaft des Landkreises

Umzug und
Adressänderung

Hegau. Die Beschäftigungs-
gesellschaft des Landkreises
Konstanz gGmbH (BG) ist in
neue Räumlichkeiten in Singen
umgezogen und ist ab 4. Sep-
tember in der Wehrdstraße 7,
78224 Singen (DAS 3 - Gebäu-
de), sowie unter der neuen Te-
lefonnummer 07731/91229-0
erreichbar.

SPD-Ortsverein

Impulse für die
alltägliche Arbeit

Engen. Der SPD-Ortsverein
möchte vermehrt Räume für
belebte politische Debatten
bieten. So findet der erste poli-
tische Abend am Donnerstag,
12. September, um 19 Uhr im
Gasthaus Rigling (Honstetter
Straße 10, Bittelbrunn) statt.
Im Mittelpunkt steht vor allem
die Diskussion über aktuelle
kommunalpolitische Themen
wie der örtlichen Lärmbela-
stung durch die Schützen am
Dornsberg. Dabei sind Feed-
back, Kritik und Informationen
durch Gäste, die nicht der Par-
tei angehören, ausdrücklich er-
wünscht. »Wir versprechen
uns, weitere Impulse für unsere
alltägliche Arbeit mitzubekom-
men«, so Tim Strobel, Vorsit-
zender des Ortsvereins. Alle
Interessierten sind herzlich ein-
geladen.
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»Die Natur selbst ist das Atelier der Künstlerin«
Renate Gaisser stellt unter dem Titel »Im Fluss« in Engen aus

Engen (her). Sie nimmt im Werk namhafter Künstler seit mindestens dem 18. Jahrhundert bis heute einen hohen Stellenwert
ein, die immer wiederkehrende Beschäftigung mit dem Phänomen Wasser. »Auch in der Arbeit der in Reutlingen lebenden
Malerin und Zeichnerin Renate Gaisser spielt ebenjene Auseinandersetzung mit dem Wesen des Wassers eine herausragende
Rolle«, führte Clemens Ottnad, Geschäftsführer des Künstlerbundes Baden-Württemberg, am vergangenen Donnerstag-
abend in das Werk von Renate Gaisser ein. In der Ausstellung »Im Fluss« werden im »forum regional« des Städtischen Mu-
seums Engen bis 20. Oktober 30 Bilder (Öl auf Leinwand) der Künstlerin gezeigt.

»Mit dem umfassenden
Werkkomplex ihrer Wasserli-
lien-Darstellungen, genauer
gesagt handelt es sich um
Sumpflilienkraut, widmet sich
Renate Gaisser jedoch nicht nur
einer bestimmten botanischen
Spezies«, erläuterte Clemens
Ottnad, »vielmehr untersucht
sie anhand eines einzelnen, im-
mer wieder neu aufgegriffenen
Motives akribisch die Vielfalt
farblicher Erscheinungen, von
Licht- und Schattenbildungen,
von Strömungsbewegungen
unter und über Wasser und all
seiner mannigfachen Reflexio-
nen«. Sehe man einmal vom
konkreten Bildgegenstand ab,
der der sichtbaren Natur ent-
nommen sei, könnte man eben-
so gut auch nichtgegenständli-
che Kompositionen vor sich ha-
ben, die in der beeindrucken-
den Kontinuität und äußersten

künstlerischen Konsequenz,
wie sie Renate Gaisser vor Au-
gen führe, eine »wahre Schule
des Sehens vor uns auszubrei-
ten wissen, eine Schule des Se-
hens sowohl für die Malerin
selbst als auch für uns als ihre
Rezipienten«, betonte Ottnad.

Die Werke der »Freilichtmale-
rin reinsten Wassers« entstün-
den nicht etwa nur phasenwei-
se in der Naturlandschaft drau-
ßen »sur le motiv« oder mittels
Vorzeichnungen, die später im
heimischen Atelier ins Medium
der Malerei übertragen wür-
den, wie es insbesondere bei
den romantischen Landschaf-
tern Anfang des 19. Jahrhun-
derts Tradition gewesen sei.
»Nein, die Natur selbst ist das
Atelier von Renate Gaisser«, so
der Laudator. Seien die fragli-
chen Orte und die für sie inter-
essanten Motivlagen erst ein-
mal ausgekundschaftet und ge-
klärt, setze sich die Malerin bei
Wind und Wetter - mit teilweise
erstaunlich großformatigen

Leinwänden, mit Farben und
der Staffelei ausgerüstet - viele
Stunden lang diesem intensiven
Naturerlebnis aus. »Im Gegen-
satz zu fixierten Skizzen, Zeich-
nungen oder fotografischen
Vorlagen, wie sie häufig andere
Künstler verwenden, verändern
sich bei dieser Arbeitsweise na-
türlich Licht und Schatten im
Laufe des Maltages beständig,
abhängig von Sonnenstand und
Bewölkung wechseln auch die
Temperaturen, stellen sich ver-
schiedene Gerüche von Was-
ser, Erde und den Pflanzen ein -
und führen so zu geradezu
sinneübergreifenden synästhe-
tischen Erfahrungen«, schilder-
te Ottnad.

Bewusst aber vermeidet Re-
nate Gaisser, studierte Archi-
tektin, die nach acht Jahren in
einem Grazer Architekturbüro
wieder nach Süddeutschland
zurückkehrte und sich seit den
1990er-Jahren ausschließlich
der Malerei zugewandt hat, so-
genannte »schöne Motive« im

landläufigen Sinn oder gar to-
pografisch korrekte Beschrei-
bungen. »Förmlich eingetaucht
in die vielfältigen Wasser-Pflan-
zen-Formationen, die bis über
die Darstellungsgrenzen des
Keilrahmens hinweg überzu-
fließen scheinen und zugleich
doch mit eher trockener Ölfar-
be gesetzt sind, verliert man
sich als Betrachter viel eher ins-
gesamt in den Tiefen und den
Untiefen einer sich in ihnen wi-
derspiegelnden ursprünglichen
Natur«.Gerade heute bedürfe
es der Notwendigkeit, jeden-
falls angesichts einer digitali-
sierten Welt, in der die »virtual
realities« das wirklich Wirkliche
gänzlich zu verdrängen droh-
ten, sich wieder mehr einer
durch und durch beseelten Na-
tur zu versichern, drückte Ott-
nad seine Empfindung aus und
betonte: »Versicherungen der
allerbesten Art in dieser Rich-
tung, das bieten die Bildarbei-
ten von Renate Gaisser in
jedem Fall!«.

Am Ufer eines Gewässers wähnt sich der Betrachter beim Anblick der Werkserie »Sumpflinienkraut« von
Renate Gaisser. Museumsleiter Dr. Velten Wagner nutzte bei der Vernissage die Gelegenheit zu einem
Gespräch mit der Künstlerin. Bilder: Hering

Der Geschäftsführer des
Künstlerbundes Baden-Würt-
temberg, Clemens Ottnad,
ging in seiner Laudatio intensiv
auf das künstlerische Wirken
von Renate Gaisser ein.
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Vor 30 Jahren
im August 1989

Grenzöffnung bei Sopronköhida/Ungarn

Anselfingen. Ganz Europa
kann dieses Jahr auf die mutige
und unerwartete Öffnung des
Eisernen Vorhangs durch Un-
garn an seiner Westgrenze zu
Österreich vor nunmehr 30
Jahren zurückblicken. Die Stadt
Engen mit dem Verein »Nach-
barn in Europa « und der »Ver-
ein europäischer Freundschaft
Gaienhofen.« möchten an die-
ses historisch bedeutsame Er-
eignis vor 30 Jahren mit einer

Jubiläumsfeier am Samstag,
28. September, um 16:30
Uhr vor dem Bürgerhaus An-
selfingen erinnern, bei der
Menschen aus Ungarn und
Deutschland sich wieder be-
gegnen und sich darüber freu-
en können, in einem gemeinsa-
men, freien und friedlichen Eu-
ropa leben zu dürfen. Wie da-
mals 1989 ist jeder Bürger mit
dem eigenen Picknick herzlich
willkommen.

Foto vom Paneuropäischen Picknick im August 1989 bei Sopron/
Ungarn. Bild: PrivatSie möchte

wieder kommen
Ungarische Schülerin machte Praktikum in Engen

Engen. Betreut vom Partner-
schaftsverein »Nachbarn in Eu-
ropa«, der auch die Unterkunft
finanziert hat, absolvierte Do-
minika Németh (Foto) aus Pan-

nonhalmas Nachbarort Nyalka
kürzlich im Kindergarten St.
Wolfgang in Engen ein Berufs-
und Sprach-Praktikum. »Als
ehemalige Schülerin von Elisa-
beth Szanati, der Partner-
schaftsbeauftragten unserer
ungarischen Partnerstadt Pan-
nonhalma, war Dominikas
Mutter beim Vorbereitungsge-
spräch Anfang April in Pannon-
halma mit dabei«, berichtete
der Engener Partnerschaftsbe-
auftragte und Vorsitzende von

»Nachbarn in Europa«, Ulrich
Scheller, im Gespräch mit dem
Hegaukurier. Alle seien mit der
bescheidenen und netten jun-
gen Frau sehr zufrieden gewe-
sen, und es habe ihr in Engen
so gut gefallen, dass sie, wie
andere vor ihr, gerne nach ih-
rem Abitur in Engen ein weite-
res Praktikum machen möchte,
so Scheller.

Die 19-Jährige besucht der-
zeit eine zweisprachige Schule
in Gyõr mit Schwerpunkt Wirt-
schaft. Ihre Lieblingsfächer
sind Sport und Deutsch, und sie
möchte sich in ihrer weiteren
Ausbildung auf Sport und die
Arbeit mit Kindern konzentrie-
ren. In Ungarn muss man bis
zum Abitur 50 Stunden »Ge-
meinwerk« machen, die Domi-
nika Németh in einem Kinder-
garten gemacht hat.

Ihre Hobbys sind Kunst, Lau-
fen, Tanz, Schwimmen und Le-
sen, außerdem boxt sie in Gyõr
im Gladiator Akademie Sport-
verein.
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Am ersten offiziellen Ferientag veranstaltete der Förderverein der Grundschule Welschingen im Rahmen des Sommerfe-
rien-Programms ein Schlagzeug-Event für Grundschüler. Durchgeführt wurde dieser besondere Kurs von der Schlagzeugschule Drumpolin
aus Ebringen unter der Leitung von Christian Wagner. Die mehr als 20 Kinder waren mit großer Begeisterung dabei, als zuerst mit den Hän-
den, auf dem Körper und danach auf Trommeln und am Schlagzeug verschiedene Rhythmen eingeübt wurden. Zum Abschluss konnte den El-
tern in einem kleinen Konzert das Erlernte vorgeführt werden. Der Förderverein bedankte sich bei Christian Wagner für die professionelle
Durchführung und bei Manuel Wagner sowie Moritz Samyn für deren Unterstützung. Bilder: Förderverein

Bronze, Silber, Gold - Abenteuer Sportabzeichen: 17 motivierte Kinder trafen
sich im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Engen mit den Leitern der Sportabzeichengruppe, Anita
Herzig, Gertrud Küchler und Richard Willems, und einigen Helfern der Abteilung Leichtathletik des TV
Engen, um das erste Sportabzeichen zu schaffen. Trotz des Regens am Vormittag konnten alle notwendi-
gen Disziplinen im Stadion und in der Halle durchgeführt werden. Alle Beteiligten hatten viel Spaß und
alle Kinder haben die Anforderungen erfüllt. Zur letzten Disziplin, dem Schwimmen, wanderte die Grup-
pe gut gelaunt zum Engener Freibad. Aufgrund des Regens am Vormittag und der entsprechenden Wet-
terprognose war das Erlebnisbad allerdings an diesem Tag geschlossen. Leider war das nicht rechtzeitig
unter den Beteiligten kommuniziert worden, so dass der Schwimmnachweis als letzter Baustein des
Sportabzeichens an diesem Tag nicht abgelegt werden konnte. Die Kinder haben jedoch die Möglichkeit,
den Schwimmnachweis noch nachzuholen. Alle Kinder, die diesen Nachweis noch erbringen, sind herz-
lich eingeladen zur Saisonabschlussfeier des TV Engen, Abteilung Leichtathletik, bei der die Sportabzei-
chen feierlich überreicht werden. Weitere Bilder auf https://www.tv-engen.de/de/leichtathletik/bilder
galerien/2019. Bild: TV Engen
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Talentierte Kart-Fahrer
und -Fahrerinnen

Ferienprogramm des ADAC
mit Kart-Schnupperkurs

Engen. Leider musste der
Kart-Schnupperkurs des ADAC
bei starkem Gewitterregen am
10. August auf den 24. August
verschoben werden. Die ange-
meldeten 22 Jungen und Mäd-
chen im Alter von acht bis 14
Jahren wurden aber an diesem
Tag mit sonnigem Sommer-
wetter für ihr Erscheinen be-
lohnt und konnten alle ausgie-
bige Runden auf dem von den
Übungsleitern Willi und Mar-
kus Geyer ausgesteckten Par-
cours absolvieren. Die Kids
wurden in drei annähernd

gleichgroße Altersgruppen mit
einer Trainingszeit von jeweils
zwei Stunden eingeteilt.

Dabei zeigten selbst die Teil-
nehmerInnen, die noch nie mit
einem Kart gefahren waren,
ein erstaunlich gutes Wechsel-
spiel von Gas, Lenkrad und
Bremse, also Voraussetzungen,
die im späteren Straßenverkehr
oftmals entscheidend sein kön-
nen.

Alle TeilnehmerInnen erhiel-
ten vom Vorsitzenden Günter
Tauchmann eine Erinnerungs-
plakette.

Die Gruppe der zehn- und elfjährigen TeilnehmerInnen: (von
links) verdeckt Lilu Krause, David Schultis, Louis Braun, Marvin
Paul, Amy Müller, Leonie Dekorsy und Svenia Bär. Stehend: Gün-
ter Tauchmann und Willi Geyer.

Die zehn- bis 14-jährigen TeilnehmerInnen: (von links) Lukas
Bohnenstengel, Memm Paul, Lasse Schramm, Tabea Schmidt, Si-
las Schmidt und Linus Schramm. Stehend: Günter Tauchmann.

Bilder: Markus Geyer
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Ersten Saisonsieg
geschafft

HFV-Frauen schlugen Crailsheim 1:0

Hegau. Am dritten Spieltag
der Frauen-Regionalliga Süd
konnte der Hegauer FV seine
ersten Punkte verbuchen. Das
Tor des Tages beim knappen,
aber nicht unverdienten 1:0-
Sieg gegen den TSV Crailsheim
erzielte HFV-Spielführerin Lui-
sa Radice. Erleichterung konn-
te man in den Gesichtern der
Hegauerinnen nach der insge-
samt vier Minuten dauernden
Nachspielzeit sehen, denn der
erste Saisonsieg war geschafft.
Die Gäste aus Crailsheim
drängten in der Schlussphase
auf den Ausgleichtreffer, am
Ende stand aber erstmals die
Null für die HFV-Elf.

Mit viel Einsatz, Leidenschaft
und dem nötigen Glück er-
kämpfte sich die HFV-Elf den
ersten Sieg. Die erste gute
Chance hatten die Gastgebe-
rinnen. Einen Freistoß von Anja
Hahn nahm Nadine Grützma-
cher herrlich per Direktabnah-
me, doch TSV-Torhüterin Celi-
na Wolf verhinderte mit einer
starken Parade die mögliche
Hegauer Führung (3. Minute).
Kurz darauf gab TSV-Spielfüh-
rerin Maren Schmitt den ersten
Warnschuss in Richtung He-
gauer Tor ab (6.). Nach einer
Radice-Ecke wurde es wieder
im Gästestrafraum gefährlich.
Zweimal setzte sich Laura
Frech gefährlich über die linke
Seite durch und bediente von
der Grundlinie Nadine Grütz-
macher, die den Ball knapp
verpasste (15.), und Valorine
Cheboh, die gerade noch ge-
blockt wurde (27.). In der 33.
Minute hatten die Hegauerin-
nen bei einem Eckball der Gäs-
te Glück, dass der Ball erneut
zur Ecke abgewehrt werden
konnte. Es gab ordentliche An-

sätze im Hegauer Spiel, doch
man merkte der Mannschaft
auch an, dass sie noch nicht fit
und nach den zwei Auftaktnie-
derlagen verunsichert ist. Im-
mer wieder wurde mit langen
Bällen agiert, die zu nichts Kon-
struktivem führten.

Die besseren Möglichkeiten
hatten aber die Hegauerinnen.
TSV-Torhüterin Celina Wolf
parierte in der 57. Minute mit
einer sehenswerten Parade ge-
gen Nadine Grützmacher, die
aus spitzem Winkel abgezogen
hatte. Anja Hahn köpfte den
folgenden Eckball nur knapp
über das TSV-Tor (58.). In der
62. Minute setzte sich Luisa
Radice in ihrer typischen Art
über die linke Seite durch,
schüttelte fast an der Grundli-
nie zwei Gegenspielerinnen ab
und erzielte aus recht spitzem
Winkel das 1:0. Jessica Knaus
prüfte in der 75. Minute mit ei-
nem fulminanten Freistoß
HFV-Torhüterin Teresa Straub,
die den Ball mit einer starken
Parade zur Ecke lenken konnte.
In der 80. Minute hätte Nadine
Grützmacher für die Vorent-
scheidung sorgen können.
Herrlich bedient von Valorine
Cheboh, zog Grützmacher auf
und davon, zielte aber zu zen-
tral, so dass Wolf den Ball per
Fußabwehr parieren konnte
(80.). Die Schlussphase wurde
schadlos überstanden, so dass
am Ende die ersten drei Punkte
auf der Habenseite stehen.

Am kommenden Wochenen-
de ist wegen der zweiten
DFB-Pokalrunde spielfrei. Am
Freitagabend trifft die HFV-Elf
in der ersten Runde im SBFV-
Pokal auf den Landesliga-Auf-
steiger BSV Nordstern Radolf-
zell.

Aufsteiger-Derby
gewonnen

HFV fertigte SC Gottmadingen mit 2:0 ab

Hegau. Der Hegauer FV hat
am dritten Spieltag der Lan-
desliga 3 das Aufsteiger-Der-
by beim SC Gottmadingen am
Ende verdient mit 2:0 gewon-
nen.

Eine nette Randnotiz: Die
HFV-Elf steht mit nun sieben
Punkten an der Tabellenspitze.
Beim Aufsteiger ist man mit
dem Auftakt zufrieden, bleibt
aber ganz klar auf dem Tep-
pich. HFV-Coach Ronny War-
nick: »Das sind jetzt sieben
Punkte für den Klassenerhalt,
nicht mehr und nicht weni-
ger, und wir brauchen mindes-
tens nochmal dreißig Punkte
mehr«.

Eine halbe Stunde hatten die
Gäste mehr Spielanteile. Beim
35-Meter-Schuss von Schmitt-
schneider hatte der Hegauer
Keeper Stärk Mühe (3. Minu-
te). Dann konnte Müller gera-
de noch gestoppt werden (6.).
Sein Tor in der 22. Minute war
leider sehr knapp abseits. Be-
zeichnend für die gute Ord-
nung des HFV war, dass erst
nach einer halben Stunde der
nächste SC-Torschuss notiert
werden konnte.

Vier Minuten später wurde
von der SC-Defensive eine
Flanke unterlaufen, der Kopf-
ball der Gäste ging vorbei und
die Fahne kam auch noch. Kurz
vor der Pause hatte Kohler für
den HFV die beste Möglichkeit
der ersten Hälfte nach Flanke
von der Grundlinie. Sein Flug-
kopfball aus zentraler Position
ging zwei Meter am Tor vor-

bei. Die erste Chance nach der
Pause hatte SC-Stürmer Gru-
ber von der Strafraumgrenze
aus. In der 51. Minute machte
sich mal wieder Müller auf den
Weg.

Zwei Minuten später bremste
SC-Hüter Reichel einen Spa-
ziergang durch die Abwehr.
Die nachfolgende Ecke köpfte
Barke zum 0:1 in den Winkel.
In der 57. Minute spielte sich
Jeckl auf die Grundlinie durch,
den Rückpass nahm Kohler aus
kurzer Distanz direkt - 0:2. Ent-
scheidend für den verdienten
Erfolg war das entschlossenere
Auftreten des Hegauer FV.

Am kommenden Samstag, 7.
September, steht ein weiteres
Derby an. Um 16 Uhr spielt der
Hegauer FV beim VfR Sto-
ckach.

Das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV ist mit einem
2:2-Unentschieden gegen den
FC Schwandorf-Worndorf-
Neuhausen in die Runde ge-
startet. Die HFV-Elf führte be-
reits mit 2:0 durch Tore von
Kinn (9.) und Beha (48.), kas-
sierte aber hinten raus, völlig
unnötig, noch den Ausgleich.
Am kommenden Sonntag, 8.
September, spielt der Hegauer
FV um 15 Uhr bei der SG Heu-
dorf/Honstetten.

Das Kreisliga-B-Team verlor
zum Auftakt gegen den SV
Volkertshausen mit 0:2. Am
Sonntag geht es zum Derby zur
SG Tengen-Watterdingen 2.
Spielbeginn in Tengen ist um
10.30 Uhr.

Kursberatung für Sprachen
Angebot der vhs

Hegau. Das neue vhs-Pro-
grammheft für den Landkreis
Konstanz liegt ab sofort in allen
Hauptstellen, Rathäusern,
Ortsverwaltungen und bei vie-
len Banken, Sparkassen, Be-
hörden und Einzelhandelsge-
schäften zur Abholung bereit.
Damit jeder aus einem Ange-
bot von 92 Sprachkursen in
Singen für sich das passende
Angebot findet, bietet die vhs
vor Semesterbeginn für Eng-

lisch, Französisch, Italienisch,
Spanisch eine individuelle, kos-
tenlose Beratung ohne Voran-
meldung an.

Die Beratungszeiten sind in
der vhs Singen, Theodor-Han-
loser-Straße 19, am Montag,
16. September, zwischen 17
und 19 Uhr.

Weitere Informationen und
Online-Einstufungstests unter
www.vhs-landkreis-konstanz.
de.
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Spannende
und faire Spiele

Welschingen gewann Edelweißcup 2019

Bittelbrunn. Auch das 38. Bit-
telbrunner Grümpelturnier fand
bei herrlichem Sommerwetter
statt. Wie die Jahre zuvor war
der Wettergott auf der Seite der
Hobbykicker. Bei Temperaturen
von bis zu 30 Grad floss der
Schweiß der Fußballer und der
Zuschauer in Strömen. Zehn
Mannschaften waren angetre-
ten, um den Edelweiß- Pokal mit
nach Hause zu nehmen. Pünkt-
lich um 9.30 Uhr wurde das Tur-
nier angepfiffen. Unter der Lei-
tung der beiden Schiedsrichter
Markus Helten und Rainer Epple
bekamen die Zuschauer span-
nende und hochklassige Spiele
zu sehen. Der Einsatztrupp vom
Roten Kreuz war, bis auf ein
paar Kühlpacks, arbeitslos. Die
Turnierleitung oblag Sascha Te-
loy und Werner Schatz, die die
zahlreich erschienenen Zu-
schauer immer mit aktuellen
Spielergebnissen versorgten.

Die spannenden und um-
kämpften Gruppenspiele brach-
ten folgende Paarungen für die
Halbfinals hervor: Im ersten
Halbfinale standen sich Titelver-
teidiger Zimmerholz und Ansel-
fingen gegenüber. Aus diesem
Spiel ging Zimmerholz erst im
Neun-Meter- Schießen mit ei-
nem Treffer mehr als Sieger her-
vor und sicherte sich somit er-
neut den Einzug ins Finale.

In der zweiten Halbfinalpaa-

rung erspielte sich dann Wel-
schingen mit 3:2-Toren gegen
Ehingen den Finaleinzug.

Aus dem Finalspiel ging
schließlich Welschingen, das in
den beiden vergangenen Jahren
jeweils nur den zweiten Platz
belegt hatte, mit 3:1-Toren ge-
gen Zimmerholz als Edelweiß-
cupsieger 2019 hervor. Das
Spiel um Platz Drei gewann
Ehingen mit 2:1 gegen Anselfin-
gen. Die weiteren Platzierun-
gen: 5. Hegauer Dorfrocker, 6.
Stetten, 7. Bittelbrunn, 8. Zim-
merholz 2, 9. Glockästupfer, 10.
Fanfarenzug. Die von Thomas
Ackermann gestiftete Torjäger-
kanone erschoss sich Steven
Bauer aus Ehingen mit acht er-
zielten Treffern. Zum Ende des
Turniers bekamen alle Mann-
schaften noch einen Preis und
die drei erstplatzierten Mann-
schaften Pokale vom Vorstand
überreicht.

Für das leibliche Wohl war mit
Wurst, Schnitzel, Pommes und
Burgern wieder bestens ge-
sorgt. Auch die Kaffeestube,
bestens betreut von Katja Te-
loy, hatte zum Ende des Tur-
niers alle Kuchen verkauft. Der
Radfahrverein Bittelbrunn be-
dankte sich bei allen Spielern,
Helfern und Sponsoren für den
gelungenen 38. Edelweißcup
2019 und freut sich schon auf
ein Wiedersehen in 2020.

Bei der Siegerehrung des 38. Bittelbrunner Grümpelturniers: (von links) Dritter Ehingen, Zwei-
ter Zimmerholz, Turniersieger Welschingen. Turnierleiter waren der Vorsitzende Sascha Teloy (mit Po-
kal) und Werner Schatz (links im roten RVB-Shirt). Bild: RVB

»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum
Trotz«
Am Donnerstag, 12. September, findet um 19 Uhr die histo-
rische Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketende-
rin, statt. Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus, Kos-
ten pro Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16 bis
18 Jahre 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet. Eine
Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro, Car-
men Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegengenom-
men.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und informiert,
wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucksvoll er-
läutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den Über-
fällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit seinen
Hohentwielern.

Nachtwächterführung
Am Samstag, 14. September, findet um 19:30 Uhr eine Stadt-
führung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten:
10 Euro/Person. Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel.
07733/502-215, bis Freitag, 13. September, 12 Uhr, erforder-
lich. Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund
geringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen
auch kurzfristig abzusagen. Bereits angemeldete Personen
werden hierüber telefonisch benachrichtigt.
Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Alt-
stadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Geschich-
ten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgers-
frau.

Öffentliche Erlebnisführungen

Schwarzwaldverein

Pflegeaktion
Engen. Am Samstag, 7. Sep-

tember, steht beim Schwarz-
waldverein Engen wieder die
Herbstpflege am Biotop Talka-
pelle an. Benötigt werden viele
fleißige Hände, gilt es doch,
den Grünschnitt nach unten zu
bringen. Es steht also Handar-
beit an. An den Hängen wer-
den Gabeln und Rechen benö-
tigt. Zudem muss wieder der
Aufgang zur Kapelle vom Be-
wuchs befreit werden, also ein
weites Betätigungsfeld. Treff-
punkt an der Kapelle ist am 7.
September um 9 Uhr. Für ein
Vesper und für Getränke ist ge-
sorgt. Auskunft bei Frank Wit-
tig, Tel. 0173/3411169.



Vorsicht Schulanfang
Autofahrer bitte besondere Rücksicht

auf neue Erstklässler nehmen

Engen/Hegau. Nicht mehr
lange, dann starten die ABC-
Schützen in ihr erstes Schuljahr.
Damit die neuen Erstklässler für
die Herausforderungen ge-
wappnet sind, sollten Eltern
schon jetzt mit ihren Kindern
den Schulweg üben. Alle Ver-
kehrsteilnehmer und besonders
die Autofahrer sind nun zur be-
sonderen Vorsicht aufgerufen.
Die Innung des Kfz-Gewerbes
gibt hierzu folgende Tipps:

Nicht der kürzeste Weg ist im-
mer auch der sicherste. Die Klei-
nen sollten auf Ampeln, Zebra-
streifen sowie Schülerlotsen
aufmerksam gemacht werden.
Viele Grundschulen haben spe-
zielle »Schulwegpläne« mit si-
cheren Übergängen, Hinweisen
zu gefährlichen Straßenstellen
und vielen hilfreichen Informa-
tionen. Auch das richtige Über-
queren der Fahrbahn muss trai-
niert werden. Denn Kinder neh-
men ihren Schulweg anders
wahr als Erwachsene. Sie kön-
nen nicht über parkende Autos
schauen und schätzen Ge-
schwindigkeiten von Autos
oder jetzt auch E-Bike-Fahrern
oft anders ein.

Eltern können noch mehr für
die Sicherheit ihres Nachwuch-
ses tun. Tragen die Erstklässler
helle und leuchtende Kleidung
beziehungsweise Schulranzen,
nehmen die anderen Verkehrs-
teilnehmer sie - auch in der
kommenden dunkleren Jahres-
zeit - viel schneller wahr. Wer
zudem morgens genügend Zeit
einplant, vermeidet, dass die
Kinder aus Zeitnot auf dem
Schulweg zu Fehlern verleitet

werden. Hat ein Grundschul-
kind schon ein Smartphone, so
gehört dieses in den Schulran-
zen. Denn der Blick aufs Display
ruft unnötige Gefahren hervor.

Für alle anderen Verkehrsteil-
nehmer gilt besondere Vorsicht
vor Schulen und auf Schulwe-
gen. Stets bremsbereit fahren,
runter mit der Geschwindigkeit
- gerade vor Schulen und in
Wohngebieten ist das oberste
Devise.

Erstklässler, aber auch ältere
Kinder, lassen sich leicht ablen-
ken und sind mit komplexen
Verkehrssituationen oft über-
fordert. Viele Kinder sind in den
Wochen nach Schulbeginn das
erste Mal alleine unterwegs - ob
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder
mit dem Bus. Bei letzterem gilt
stets: Haltende Busse und Bah-
nen dürfen nur vorsichtig im
Schritttempo und ausreichen-
dem Abstand passiert werden.
Nähern sich Busse den Halte-
stellen mit eingeschalteten
Warnblinkern ist überholen
verboten.

Das Eltern-Taxi sollte, wo im-
mer es geht, vermieden wer-
den. Zu oft herrscht vor den
Schulen ein durch Eltern her-
vorgerufenes Verkehrschaos,
das zusätzliche Gefahren für die
Kinder mit sich bringt. Wenn
sich eine Autofahrt nicht ver-
meiden lässt, ist es besonders
wichtig, dass alle aufeinander
Rücksicht nehmen. Und nicht
vergessen: Selbst auf kürzesten
Strecken müssen alle - beson-
ders auch die Kinder - vor-
schriftsgemäß gesichert wer-
den.

Bekanntmachung der Genehmigung der 5. Änderung des
»Flächennutzungsplanes 2000 - Änderung«: Deckblatt
Sondergebiet Hundeplatz, Engen-Welschingen der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Engen, Aach und Mühl-
hausen-Ehingen

Das Landratsamt Konstanz hat die vom Gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Engen,
Aach und Mühlhausen-Ehingen am 07.11.2017 in öffentlicher
Sitzung aufgestellten und am 23.05.2019 in öffentlicher Sit-
zung beschlossenen 5. Änderung des »Flächennutzungsplanes
2000 - Änderung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, En-
gen-Welschingen gem. § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) am
26.07.2019 genehmigt.
Für den räumlichen Geltungsbereich der 5. Änderung des
»Flächennutzungsplanes 2000 - Änderung«: Deckblatt Son-
dergebiet Hundeplatz, Engen-Welschingen ist der Lageplan in
der Fassung vom 23.05.2019 maßgebend.
Die 5. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 - Ände-
rung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, Engen-Welschin-
gen wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Die 5. Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 - Ände-
rung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, Engen einschließ-
lich der Begründung und Umweltbericht kann beim
a) Stadtbauamt Engen, Zimmer 102, Marktplatz 2 in

78234 Engen
b) Bürgermeisteramt Aach, Rathaus in 78267 Aach und
c) Bürgermeisteramt Mühlhausen-Ehingen, Rathaus in

78259 Mühlhausen-Ehingen
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Je-
dermann kann die 5. Änderung des »Flächennutzungsplanes
2000 - Änderung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, En-
gen-Welschingen einsehen und über seinen Inhalt Auskunft
verlangen (§ 6 Abs. 5 BauGB).
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 sind nach §
215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzun-
gen nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Engen, Aach und Mühlhausen-Ehingen geltend ge-
macht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen.

Nach § 4 Abs. 4 und Abs. 5 Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg gilt die 5. Änderung des »Flächennutzungspla-
nes 2000 - Änderung«: Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz,
Engen-Welschingen - sofern er unter der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder
auf Grund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen
zustande gekommen ist - ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung, die Bekanntmachung der 5.
Änderung des »Flächennutzungsplanes 2000 - Änderung«:
Deckblatt Sondergebiet Hundeplatz, Engen-Welschingen ver-
letzt worden sind oder die Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften gegenüber der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Engen, 04.09.2019

Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Johannes Moser, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

Nächste Woche geht’s los
Termine zum Schuljahresbeginn

an den Engener Schulen

Engen. Die Sommerferien in
Baden-Württemberg enden in
der kommenden Woche. Der
Unterrichtsbeginn an den Enge-
ner Schulen sowie die Einschu-
lungsfeiern und die Gottesdien-
ste finden zu folgenden Zeiten
statt:
Unterrichtsbeginn am Mitt-
woch, 11. September: Gymna-
sium und Anne-Frank-Schul-
verbund um 8:20 Uhr, Hewen-
schule um 7:35 Uhr, Grund-
schule Welschingen Klasse 2 bis
4 um 8:45 Uhr, Grundschule
Engen von 8.25 bis 11.55 Uhr
(ab 8 Uhr offener Anfang - noch
kein Ganztagesbetrieb). Der
Ganztagsbetrieb in der Grund-
schule Engen und am Anne-
Frank-Schulverbund startet ab
Montag, 16. September.
Einschulungsfeiern: Anne-
Frank-Schulverbund am Don-
nerstag, 12. September, um 15
Uhr, Gymnasium am Donners-
tag, 12. September, um 17 Uhr.
Grundschule Welschingen am
Freitag, 13. September, Beginn

um 10:30 Uhr mit dem Einschu-
lungsgottesdienst bis 11 Uhr,
ab 11 Uhr Einschulungsfeier in
der Hohenhewenhalle. Grund-
schule Engen am Freitag, 13.
September, um 14:30 Uhr in
der neuen Stadthalle. Hewen-
schule am Dienstag, 17. Sep-
tember, um 9:30 Uhr im Foy-
er.
Gottesdienste: Bildungszen-
trum Engen: Am Mittwoch, 11.
September, sind alle Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 6
herzlich zum Gottesdienst in der
Stadtkirche eingeladen. Beginn
ist um 7:30 Uhr. Der Gottes-
dienst für die Fünftklässler fin-
det am Freitag, 13. September,
in der evangelischen Kirche
statt. Die Klassen treffen sich
zunächst in der Schule und ge-
hen gemeinsam mit ihren Lehr-
kräften zur Kirche.

Grundschule Engen: Der
Schulgottesdienst für alle Klas-
sen findet am 25. September
um 8:45 Uhr in der Stadtkirche
Engen statt.
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Sport für Erwachsene
TV Engen bietet Kursvielfalt

Engen. Nachstehend finden Interessierte das Komplett-An-
gebot im Erwachsenenbereich des TV Engen auf einen Blick.
Das Training in der Großsporthalle startete schon in der letz-
ten Ferienwoche ab dem 2. September. Die übrigen Erwach-
senenangebote in der Sport- und Stadthalle beginnen in der
ersten Schulwoche ab 11. September.

Für die Mitglieder des TV En-
gen fallen, bis auf die Angebo-
te Leichtathletik, Handball,
Aqua Fitness, Zumba und
Yoga, neben dem Jahresbei-
trag keine weiteren Kosten an.
Für die genannten Angebote
fällt lediglich ein geringer, zu-
sätzlicher Spartenbeitrag/
Kursgebühr an. Weitere Infos
sowie die Telefonnummern der
jeweiligen Übungsleiter sind
bei der Geschäftsstelle/Ver-
einsvorstand, Marita Kamen-
zin, Tel. 07733/ 9771847, ge-
schaeftsstelle@tv-engen.de
oder unter www.tv-engen.de
erhältlich.

Step Aerobic: Bettina Rosen-
feld, Mittwoch 19 bis 20 Uhr,
Sporthalle 1/3-Teil, Beginn am
25. September. Zumba: Nat-
halie Ziegler, Dienstag 18.30
bis 19.30 Uhr, Stadthalle, Iveta
Maier, Donnerstag 18.30 bis
19.30, Stadthalle. Strong by
Zumba: Larissa Bäcker, Freitag
19.30 bis 20.30 Uhr, Kondi-
tionsraum Großsporthalle.
Stretching: Bettina Rosenfeld,
Mittwoch 18.15 bis 19 Uhr,
Sporthalle 1/3-Teil, Beginn am
25. September. Rücken-Fit:
Beatrix Maier, Montag 19 bis
20 Uhr, Sporthalle 2/3-Teil. Fit
& Gesund +/-50: Katrin
Heitzmann, Mittwoch 18.30
bis 19.30 Uhr, Sporthalle
2/3-Teil. Fit & Gesund +/-65:
Beatrix Maier, Dienstag 19 bis
20 Uhr, Sporthalle 2/3-Teil. Fit
& Gesund +/-75: Ursula Mai-
er, Dienstag 18.30 bis 19.30
Uhr, Sporthalle 1/3-Teil. Fit &
Fun für Jedermann: Marco
Zeller, Montag 20 bis 21 Uhr,
Sporthalle 1/3-Teil oder drau-
ßen.

Aqua Fitness ab 25. Septem-
ber: Jana Ritter, über die Win-
termonate Mittwoch 18.30

beziehungsweise 19.30 Uhr,
Therapiebad Seniorenheim
Geisingen. Frauenpower: Ma-
rita Kamenzin, Montag 18.45
bis 19.45 Uhr, Stadthalle. Yoga
Bittelbrunn: Beatrix Meier,
Mittwoch, Gruppe I 8.15 bis
9.45 Uhr, Gruppe II 10 bis
11.30 Uhr, Bürgerhaus Bittel-
brunn. Yoga Engen/Zimmer-
holz: Roswitha Schiesser-
Oberländer, Mittwoch, Grup-
pe I 18.30 bis 20 Uhr, Gruppe II
20.30 bis 21.45 Uhr, Probe-
raum Stadtchor im Kloster/
zweites Obergeschoss (Block 1
und 3), Bürgerhaus Zimmer-
holz/Saal (Block 2). Nordic
Walking: Gisela Merkel, Mon-
tag 8.30 bis 9.45 Uhr sowie
Donnerstag 18.30 bis 20 Uhr,
P&R-Parkplatz. Änderungen
werden im Hegaukurier recht-
zeitig veröffentlicht.

Badminton: Frank Rosen-
feld, Donnerstag 20 bis 22 Uhr,
Großsporthalle Ost-Teil, Be-
ginn am 26. September. Faust-
ball: Volker Sauter, Montag
20.30 bis 22 Uhr, ganze Groß-
sporthalle. Volleyball: Dirk Bu-
ckendahl, Montag 19 bis 20.30
Uhr sowie Donnerstag 20 bis
22 Uhr, Großsporthalle, jeweils
Mittel-Teil. Leichtathletik Ju-
gend/Aktive: Winfried Her-
zig/Gudrun Dor/Thomas Ka-
menzin, Montag/Mittwoch/
Donnerstag 18 bis 20 Uhr, Sta-
dion, im Winter je nach Witte-
rung in der Großsporthalle,
Samstag 10 bis 12 Uhr durch-
gehend im Stadion. Handball
Damen (ab 17 Jahre): Petra
Gessler, Dienstag 19.30 bis 21
Uhr sowie Freitag 19 bis 20.30
Uhr, ganze Großsporthalle.
Handball Herren (ab 17 Jah-
re): Uwe Herz, Dienstag und
Freitag 20.30 bis 22 Uhr, ganze
Großsporthalle.

TV Engen

Jugendsitzung
Engen. Am Dienstag, 10.

September, findet von 18 bis
19 Uhr im Foyer der Groß-
sporthalle die diesjährige Ju-
gendsitzung für alle TV-Ju-
gendlichen aus den Abteilun-
gen Turnen, Leichtathletik,
Handball und Circus Casaniet-
to von acht bis 18 Jahren statt.
Florian Bohner, der Bereichs-
verantwortliche für die Jugend,
und Marita Kamenzin als Ab-
teilungsleiterin der Kinder- und
Jugendsportgruppen bezie-
hungsweise Vorsitzende des
Vereins freuen sich auf viele
Teilnehmer.

Neben einem Austausch steht
unter anderem auch der ge-
plante Jugendausflug auf dem
Programm.

Fit & gesund ab 75/
TV Engen

Verstärkung
gesucht

Engen. Die Frauengymnas-
tikgruppe »Fit und gesund +/-
75« sucht interessierte Frauen.
Wer Lust hat, kann gerne ein-
mal dienstagabends um 18 Uhr
in der alten Stadthalle (jetzt
Sporthalle genannt) rein-
schnuppern. Die Teilnehmerin-
nen machen bei angenehmer
Musik leichte Gymnastik vor-
wiegend auf dem Stuhl, so dass
jede Frau mitmachen kann. Die
Gruppe wird bewährt seit vie-
len Jahren von Ursula Maier
geleitet. Weitere Informatio-
nen auf der Geschäftsstelle,
Tel. 07733/9771847 (AB
vorhanden).
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Für sportbegeisterte Kinder und Jugendliche
Übungszeiten des TV Engen im Sportjahr 2019/2020

Engen. Im neuen Schuljahr bietet der TV Engen nachfolgendes Komplett-Angebot an Kinder- und Jugendsportgruppen an.
Aufgrund diverser Einschulungsfeiern findet in der ersten Schulwoche vom 11. bis 13. September für das Eltern-Kind-Turnen,
die »Krabbelmäuse« und »Turnzwerge« in der Stadthalle und der Sporthalle, sowie Tanzen für Kids & Teens noch kein Trai-
ningsbetrieb statt. Durch die starke Hallenbelegung der Schulen ist der TV Engen froh, das bestehende Angebot in den Nach-
mittags- und frühen Abendstunden aufrechterhalten zu können. Im Kinder- und Jugendbereich kommt lediglich in den Abtei-
lungen Leichtathletik, Handball und Geräte-Wettkampf-Turnen, zusätzlich zum Jahresbeitrag, ein geringer Spartenbeitrag
hinzu. Auf der Homepage können dann die Namen der jugendlichen Helfer/Übungsleiter in den Gruppen Geräte-Wettkampf-
und Kinderturnen nach Bekanntgabe deren Stundenpläne eingesehen werden. Das Training in der Großsporthalle, außer Tan-
zen für Kids/Teens, sowie im Geräteturnen startete schon in der letzten Ferienwoche ab dem 2. September. Weitere Infos so-
wie die Telefonnummern der jeweiligen Übungsleiter sind bei der Geschäftsstelle/Vereinsvorstand Marita Kamenzin, Tel.
07733/9771847, geschaeftsstelle@tv-engen.de oder unter www.tv-engen.de erhältlich.

Krabbelmäuse ab 6 Mona-
te: Jennifer Schnetzler, Don-
nerstag 16 bis 17 Uhr, Stadt-
halle (Bühnen-Teil). Turn-
zwerge ab circa einem Jahr:
Jennifer Schnetzler, Donners-
tag 17 bis 18 Uhr, Stadthalle
(Bühnen-Teil). Eltern-Kind-
Turnen I, zwei bis drei Jahre:
Jennifer Schnetzler, Mittwoch
17 bis 18 Uhr, Sporthalle 2/3-
Teil. Eltern-Kind-Turnen II,
drei bis vier Jahre: Anna Fi-
scher, Mittwoch 16 bis 17 Uhr,
Sporthalle 2/3-Teil. Kindertur-
nen I und II: Corinna Zeller/
Shafika Farman Montag 17.15
bis 18.15 Uhr, Stadthalle (gan-
ze Halle).

Vorschulturnen: Marita Ka-
menzin/Beatrix Reiter, Mon-
tag 16.15 bis 17.15 Uhr, Stadt-
halle (Bühnen-Teil).

Sport für Kids 1./2. Klasse:
Marita Kamenzin/Christiane
Schlenker, Montag 13.55 bis
14.55 Uhr, Stadthalle (Büh-
nen-Teil). Sport für Kids 3./4.
Klasse: Marita Kamenzin/
Christiane Schlenker, Montag
14.55 bis 15.55 Uhr, Stadthalle

(Bühnen-Teil).
Geräte-Wettkampf-Turnen

V: Marita Kamenzin, Mittwoch
15.45 bis 17.45 Uhr, Sporthal-
le, 1/3-Teil. Geräte-Wett-
kampf-Turnen I-IV: Friederike
Vetter/Christine Rath/Monika
Gessler, Montag und Freitag
16 bis 19 Uhr, ganze Sporthal-
le.

Sport für Teens ab 5. Klasse:
Verena Haufe, Montag 18.30
bis 19.30 Uhr, Sporthalle
1/3-Teil. Tanzen für Kids &
Teens ab 4. Klasse: Melissa
Jones, Mittwoch 17.30 bis
18.30 Uhr Konditionsraum
Großsporthalle.

Indoor-Klettern ab 5. Klas-
se: Lioba und Markus Schultis,
Samstag 9.30 bis 11.30 Uhr
einmal monatlich, Beginn am
21. September, Großsporthal-
le. Circus-Casanietto ab 8
Jahre: Christiane Schlen-
ker/Muriel Weisensel, Einstei-
ger Donnerstag 16.30 bis 18
Uhr, Fortgeschrittene Don-
nerstag 18 bis 20 Uhr, Bürger-
haus Zimmerholz, Beginn am
12. September.

Handball: Ansprechpartner
Uwe Herz. Minis gemischt ab
vier Jahre: Jacqueline Herz,
Freitag 15.30 bis 17 Uhr,
Sporthalle.

F/E-Jugend gemischt: Uwe
Herz, Mittwoch 17.30 bis 19
Uhr, Freitag 15.30 bis 17 Uhr,
Großsporthalle. D-Jugend ge-
mischt: Jörg Ackermann/Me-
lanie Rogg/ Enrico Walschbur-
ger, Dienstag 17.30 bis 19 Uhr
Sporthalle, Freitag 16 bis 17.30
Uhr Großsporthalle. C/B-Ju-
gend weiblich: Sandra Mast,
Dienstag 18 bis 19.30 Uhr,
Freitag 17.30 bis 19 Uhr, Groß-
sporthalle. C-Jugend männ-
lich: Zeljko Matacic, Montag
17.30 bis 19 Uhr in Ehingen,
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr,
Großsporthalle. B-Jugend
männlich: Filip Galic, Dienstag
17.30 bis 19 Uhr in Ehingen,
Freitag 17.30 bis 19 Uhr, Groß-
sporthalle. A II- Jugend männ-
lich: Uwe Herz/ Manuel Gar-
cia, Montag 19 bis 20.30 Uhr,
Großsporthalle, Dienstag und
Donnerstag mit AI zusammen
in Ehingen 19 bis 20.30 Uhr.

AI-Jugend männlich: Manuel
Garcia, Dienstag 20.30 bis 22
Uhr in Singen, Donnerstag 19
bis 20.30 Uhr in Ehingen, Frei-
tag 19 bis 20.30 Uhr in Ehin-
gen.

Leichtahletik: Ansprechpart-
ner Winfried Herzig. Bis zu den
Herbstferien findet das Trai-
ning im Stadion statt, den Win-
ter über bei schlechter Witte-
rung in der Großsporthalle.
Schüler U-8 (ab 1. Klasse)/
U10: Montag 17.30 bis 19
Uhr, Carolin Ort/Tatjana
Czombera. Schüler U-12: Isa-
bel Meier-Lang/Nicole Minge,
Montag und Donnerstag
17.30 bis 19 Uhr. Schüler
U-14/U-16: Thomas Kamen-
zin/Achim Arians, Montag und
Mittwoch 18 bis 20 Uhr. Schü-
ler U-16/U-18: Winfried Her-
zig/Gudrun Dor/Thomas Ka-
menzin, Montag/Mittwoch/
Donnerstag 18 bis 20 Uhr,
Samstag 10 bis 12 Uhr.

Sportabzeichen (bis zu den
Herbstferien) Donnerstag 18
bis 19.30 Uhr, Anita Herzig,
Stadion.

Ski-Club Engen

Fitnessgymnastik
Engen. Die Sommerpause ist

vorbei und die neue Skisaison
naht. Wer dann fit sein will,
sollte seinen Körper schon jetzt
durch regelmäßige Gymnastik
darauf vorbereiten. Ab Don-
nerstag, 12. September, startet
wieder die Fitnessgymnastik
des Ski-Clubs Engen um 20 Uhr
in der neuen Stadthalle in En-
gen. Das effektive Sportpro-
gramm ist auch für Nicht-Ski-
fahrer bestens geeignet - es
stärkt die Ausdauer, kräftigt die
Muskulatur und verbessert Ko-
ordination und Beweglichkeit.
Neueinsteiger sind herzlich
willkommen.
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TG Welschingen

»Nordic Walking«
startet morgen

Welschingen. Am Donners-
tag, 5. September, um 8.30
Uhr und/oder um 18 Uhr star-
ten alle »Nordic Walking«-Be-
geisterten ihre Walkingrunde
an der Hohen Eiche in Wel-
schingen.

»Nordic Walking« ist eine
Ausdauersportart, bei der
schnelleres Gehen durch den
Einsatz von zwei Stöcken im
Rhythmus der Schritte unter-
stützt wird. Das Ausdauer- und
Herzkreislauftraining ist für
Teilnehmer jeden Alters geeig-
net.

Neulinge werden angeleitet
und die Laufstöcke können ge-
liehen werden. Der Einsatz von
Stöcken macht aus Walking ein
Training, bei dem nicht nur die
Beinmuskulatur, sondern auch
die Muskulatur des Oberkör-
pers beansprucht und trainiert
wird.

Der Kurs »Nordic Walking«
ist für ambitionierte Sportler
ebenso geeignet wie für un-
trainierte Menschen.

Neue Pilates-Kurse
Angebot der TG Welschingen

Welschingen. Pilates ist ein
figurformendes Ganzkörper-
training, das in einzigartiger
Weise Kraft mit Beweglichkeit
verbindet. In erster Linie wird
die Tiefenmuskulatur des Rü-
ckens und der Körpermitte trai-
niert, die Muskeln werden ge-
streckt und die ganze Körper-
silhouette gestrafft. Es führt zu
einer besseren Haltung und
harmonisiert nicht nur Bewe-

gungsabläufe im Alltag, son-
dern hilft auch bei der Aus-
übung anderer Sportarten. Be-
ginn ist am Dienstag, 10. Sep-
tember, um 9 Uhr in der Ho-
henhewenhalle Welschingen
und am Donnerstag, 12. Septem-
ber, um 18 Uhr im Gymnastik-
raum des Kindergartens in
Welschingen. Fragen unter
Tel. 07733/504717 oder unter
tgwelschingen@hegaudata.de.

TG Welschingen/
SeniorenFitness 60Plus

Start am
19. September

Welschingen. Die Stunden
der Männersportgruppe Se-
niorenFitness 60Plus der Turn-
und Gymnastikgruppe Wel-
schingen beginnen nach der
Sommerpause wieder. Erster
Trainingstermin ist am Don-
nerstag, 19. September, um 17
Uhr in der Hohenhewenhalle in
Welschingen.

Fabienne Kunz aus Engen-An-
selfingen (Golfclub Öschberg-
hof Donaueschingen) hat in
Hamburg Mitte Juli die Qualifi-
kation zur Deutschen Meister-
schaft geschafft. Sie freut sich
nun riesig auf das kommende
Wochenende: Vom 6. bis 8.
September wird sie im Golfclub
Frankfurt Neuhof die Deutsche
Meisterschaft spielen und sich
mit den besten Mädchen von
ganz Deutschland im Golfsport
messen.
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Software-Lösungen auf einen Blick
Am 6. September »Innovationstag« der Handwerkskammer

Hegau. Wer im Betrieb digital
durchstarten will, braucht das
richtige Werkzeug. Doch wel-
che Software passt zu den indi-
viduellen Gegebenheiten und
Anforderungen? Der Antwort
auf diese oft entscheidende
Frage können Handwerksbe-
triebe beim ersten »Innovat-
ionstag« der Handwerkskam-
mer Konstanz am Freitag, 6.
September, 13 bis 18 Uhr, in
der Bildungsakademie Singen
ein gutes Stück näherkommen.
Rund 30 Softwaredienstleister
und Berater sind vor Ort und
zeigen Lösungen für alle wich-
tigen Anwendungsbereiche
von A wie Auftragsverwaltung
bis Z wie Zeiterfassung.

Das Ausstellerverzeichnis
reicht vom spezialisierten An-

bieter aus der Region bis zu
Branchengrößen wie Streit
oder Taifun. »Eine Umfrage
unter unseren Mitgliedsbetrie-
ben hat bestätigt, dass im
Handwerk die unterschied-
lichsten Tools zum Einsatz
kommen. Ein direkter Ver-
gleich kann da hilfreich sein«,
so Jan Benz, Beauftragter für
Innovation und Technologie
bei der Handwerkskammer
Konstanz.

Einen ersten Einblick in die
Leistungen der beteiligten Un-
ternehmen bekommen die Be-
sucher bei »Blitzlichter«-Vor-
trägen, dann können am Mes-
sestand die Details genauer
ausgelotet werden. Außerdem
stellen Experten verschiedener
Organisationen ihre Bera-

tungsangebote vor und infor-
mieren über die Möglichkeiten
digitaler Geschäftsmodelle.
Und schließlich steht eine Ein-
führung in die Welt von Insta-
gram auf dem Programm.
»Das ist die Lieblingsplattform
der jüngeren Generation und
bietet dem Handwerk dank der
Bildstärke große Chancen, sich
und seine Produkte in Szene zu
setzen.

Mitmachen lohnt«, empfiehlt
Benz.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei. Um An-
meldung wird gebeten, spon-
tane Besucher sind aber eben-
so willkommen.

Programm und Anmeldung:
www.hwk-konstanz.de/strate
gie.

Gesund und fit durch Herbst und Winter
Fitness- und Gesundheitskurse der TG Welschingen

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet nach der Som-
merpause folgende neue
Übungsstunden, Fitness- und
Gesundheitskurse an: »Body-
forming«, eine motivierende
Powerstunde mit Kräftigungs-
Übungen für den ganzen Kör-
per. Kursbeginn am Montag,
16. September, um 19 Uhr in
der Hohenhewenhalle Wel-
schingen. »Yoga«: Beginn am
Dienstag, 17. September, um
17.15 Uhr und um 18.30 Uhr
(in beiden Kursen nur noch we-
nige Plätze frei) im Bürgerhaus
Anselfingen. Mit Atemübun-
gen, Yogastellungen, Medita-
tion und Entspannung wird das
innere Gleichgewicht gestärkt
und das Wohlbefinden steigert
sich.

»Rücken fit«: Beginn am
Mittwoch, 11. September, um
8.30 Uhr, um 9.30 Uhr und um
10.30 Uhr im Gymnastikraum
im Kindergarten in Welschin-
gen. Alles, was dem Rücken
gut tut, Haltungsschulung,
Kräftigung, Dehnung und Ent-
spannung. Ziel ist es, Wirbel-
säulenschäden vorzubeugen.
Die Kurse um 8.30 Uhr und um
9.30 Uhr sind bereits ausge-
bucht. »Rücken stärken« im
Bürgerhaus Anselfingen be-

ginnt wieder am Mittwoch, 11.
September, um 19 Uhr.
»ZUMBA®Fitness«, ab Mitt-
woch, 11. September, um 19
Uhr in der Hohenhewenhalle,
kombiniert klassisches Wor-
kout mit lateinamerikanischen
Rhythmen. Es macht nicht nur
Spaß, sondern ist auch ein ab-
soluter Kalorienkiller. »ZUM-
BA®Fitness-Morgenkurs«:
Beginn Freitag, 13. September,
um 8.30 Uhr im Gymnastik-
raum im Kindergarten Wel-
schingen. »Fit-Mix« ab Mitt-
woch, 11. September, um 20
Uhr im Bürgerhaus Anselfin-
gen. Der Mix aus Kraft-, Car-
dio- und dynamischen Übun-
gen ist der Erfolg für ein per-
fektes Ganzkörpertraining. Mit
oder ohne Handgeräte.

Neue Kurse »Jumping®-Fit-
ness« beginnen wieder ab
Mittwoch, 11. September, um
20 Uhr und am Donnerstag,
12. September, um 19 Uhr.
Anmeldung bei Isabell Hupfeld
(Tel. 0172/9139470). Der
Jumping-Kurs am Freitag um
18 Uhr beginnt wieder am 20.
September. Dieser Kurs ist be-
reits ausgebucht. Infos hierfür
bei Iveta Maier (Tel. 0173/
7988503). Eine Teilnahme ist
nur mit bestätigter Anmeldung

möglich, da nur eine begrenzte
Anzahl an Jumping-Trampoli-
nen zur Verfügung steht.
»Bauch-Beine-Po-Gymnas-
tik« - Schritt für Schritt zur
Traumfigur: Der ganze Körper
wird gezielt und wirkungsvoll
gekräftigt und gestrafft. Kurs-
beginn am Donnerstag, 12.
September, um 18 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen.

Auch die wöchentlichen
Übungsstunden (Eltern-Kind-
Turnen, Vorschulkinder, alle
weiteren Kinder- und Jugend-
turnstunden - sowohl in der
Hohenhewenhalle, als auch im
Bürgerhaus in Anselfingen),
die Gymnastikstunde der Se-
niorinnen, das Fitnesstraining
für Männer und alle weiteren
Erwachsenen-Gymnastikstun-
den beginnen wieder ab 11.
September (erster Schultag
nach den Sommerferien) und
finden wie gewohnt an den
bisherigen Wochentagen und
zur gewohnten Uhrzeit statt.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TG-Ge-
schäftsstelle unter Tel. 07733/
504717 oder tgwelschingen@
hegaudata.de.

Weitere Informationen unter
www.tgwelschingen.de.

vhs-Ausstellung

Das
geschriebene Bild

Hegau. Künstlerinnen und
Künstler der Freien Kunstaka-
demie Mannheim setzten sich
mit dem Thema Analphabetis-
mus und den damit verbunde-
nen Begriffen »Wort, Schrift,
Sprache, Buchstaben, Lesen,
Schreiben, Verstehen, Wissen«
auseinander. Es entstanden
bemerkenswerte Bilder zur
Sprach-Zeichen-Welt, die die
Thematik der Alphabetisierung
und Grundbildung symbolisch
und farblich in den Blick der
Öffentlichkeit stellen. Die Aus-
stellung anlässlich des Weltal-
phabetisierungstags ist wäh-
rend der Öffnungszeiten vom
7. September bis zum 7. No-
vember in der vhs Singen,
Theodor-Hanloser-Straße 19,
zu sehen. Der Eintritt ist frei.
Das Grundbildungszentrum
der Volkshochschule lädt zur
Vernissage und zu einem Um-
trunk mit der Rektorin der Frei-
en Kunstakademie Mannheim,
Dr. Juliane Huber, am 7.
September um 18 Uhr in die
Räume der vhs ein. Es besteht
die Möglichkeit zu Austausch
und Information.
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MÜLLABFUHR-ZWECKVERBAND

von Gemeinden des Landkreises Konstanz - Sitz Rielasingen-Worblingen -

Verbandssatzung
Aufgrund von § 5 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) sowie § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat die
Verbandsversammlung am 24. Juli 2019 folgende Satzung des Müllabfuhr-Zweckverbandes von Gemeinden des Landkreises Konstanz be-
schlossen:

§ 1
Verbandsmitglieder, Name und Sitz des Verbandes

(1) Die Stadt Engen und die Gemeinden Gailingen, Gottmadingen, Hilzingen und Rielasingen-Worblingen bilden einen
Zweckverband im Sinne des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit.

(2) Er führt den Namen Müllabfuhr-Zweckverband von Gemeinden des Landkreises Konstanz – Sitz Rielasingen-Worblingen.
§ 2

Aufgaben
(1) Der Verband führt das Einsammeln und Befördern von Abfällen im Verbandsgebiet durch.

§ 3
Verbandsorgane

Die Organe des Zweckverbandes sind:
a) die Verbandsversammlung
b) der Verbandsvorsitzende

§ 4
Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus je einem Vertreter der Verbandsmitglieder.
(2) Der Vertreter jedes Verbandsmitgliedes hat in der Verbandsversammlung eine Stimme für jede angefangene 25.000 Euro

des Gebührenaufkommens. Die Stimmen berechnen sich für ein Jahr nach den im vorangegangenen Wirtschaftsjahr ange-
fallenen Müllabfuhrgebühren.

(3) Die Verbandsversammlung wird vom Verbandsvorsitzenden unter Mitteilung der Tagesordnung, des Ortes und der Zeit
der Sitzung jeweils unter Einhaltung einer Frist von 10 Tagen schriftlich einberufen.

(4) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Verbandsmitglieder, die mindestens die
Hälfte der Stimmen auf sich vereinigen, vertreten ist. Im Übrigen sind für die Geschäftsführung der Verbandsversammlung
die Bestimmungen der Gemeindeordnung für den Gemeinderat sinngemäß anzuwenden.

(5) Die Verbandsversammlung beschließt über alle Angelegenheiten von besonderer finanzieller, wirtschaftlicher oder organi-
satorischer Bedeutung, soweit nicht nach § 5 Abs. 4 der Verbandsvorsitzende bzw. § 5a die Geschäftsleitung zuständig ist.
Die Verbandsversammlung ist insbesondere zuständig für:
a) die Wahl des Verbandsvorsitzenden und die Stellvertreter
b) Festsetzung eines Stammkapitals
c) Festsetzung des Wirtschaftsplanes
d) Festsetzung des Gesamtbetrages der Kredite
e) Festsetzung des Höchstbetrages der Kassenkredite
f) Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes
g) Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Geschäftsleitung
h) Bestellung des Jahresabschlussprüfers für den Jahresabschluss soweit erforderlich
i) die Bestellung und Abberufung des Geschäftsführers
j) die Gründung von Kapitalgesellschaften, die Beteiligung an Unternehmen und die Änderung von Beteiligungen
k) Erlass und Änderungen von Satzungen
l) Aufnahme neuer Verbandsmitglieder und der Festsetzung der Aufnahmebedingungen
m) die Einstellung, Entlassung und sonstige personalrechtliche Entscheidungen von Beschäftigten ab der Entgeltgruppe 8 TVÖD
n) Festsetzung der Vergütung für den Verbandsvorsitzenden und der Stellvertreter
o) Aufnahme von Darlehen
p) Einschränkungen oder Erweiterung der Verbandseinrichtungen
q) Ausscheiden einer Mitgliedsgemeinde
r) Auflösung und Auseinandersetzung bei der Auflösung des Verbandes

(6) Beschlüsse über folgende Verhandlungsgegenstände bedürfen einer Mehrheit von ¾ der satzungsgemäßen Stimmenzahl
1. Änderung dieser Satzung
2. Auflösung des Zweckverbandes

§ 5
Verbandsvorsitzender

(1) Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. Er oder im Vertretungsfall die Stellvertreter vertreten den Ver-
band und vollziehen die Beschlüsse der Verbandsversammlung. Der Verbandsvorsitzende oder im Vertretungsfall die Stellvertreter
können Bedienstete des Zweckverbandes in bestimmten Umfang mit der Vertretung beauftragen. In einzelnen Angelegenheiten
kann er rechtsgeschäftliche Vollmacht erteilen.

(2) Der Verbandsvorsitzende und die Stellvertreter werden von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte auf die Dauer von 5 Jahren
gewählt; längstens jedoch für die Dauer ihrer Amtszeit.

(3) Für den Verbandsvorsitzenden gelten im Übrigen die Bestimmungen der Gemeindeordnung und des Eigenbetriebsgesetzes über den
Bürgermeister entsprechend.

(4) Dem Verbandsvorsitzenden werden folgende Aufgaben zur Erledigung dauernd übertragen, soweit sie ihm nicht bereits nach Ziffer 1
zukommen:
a) die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Wirtschaftsplan - Vergabe von Lieferungen und Leistungen bis zu einem Betrag von

35.000 Euro im Einzelfall.
b) Einstellung, Entlohnung und Entlassung von Beschäftigten im Rahmen des Stellenplanes - Entgeltgruppen 1 bis 7 TVÖD -
c) Verzicht auf Ansprüche des Zweckverbandes und der Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreitigkeiten

und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen das Zuge-
ständnis des Zweckverbandes im Einzelfall nicht mehr als 10.000 Euro beträgt.
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d) Die Führung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von Vergleichen bis zu einem Betrag oder Wert von 10.000 Euro im
Einzelfall

e) Die Übernahme von Bürgschaften und Verpflichtungen von Gewährverträgen sowie die Bestellung anderer Sicherheiten bis zu
einem Betrag oder Wert von 20.000 Euro im Einzelfall

(5) Der Verbandsvorsitzende kann der Geschäftsleitung Weisungen erteilen, um die Erfüllung der Aufgaben des Zweckverbandes sicher-
zustellen.

§ 5a
Personal des Verbandes

1) Die Verbandsversammlung kann einen Geschäftsführer bestellen, zu dessen Aufgaben gehören insbesondere:
a) die laufende Geschäftsführung
b) die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und Erträge; im Einzelfall bis zur Höhe von 10.000 Euro
c) die Verfügung über die im Vermögensplan veranschlagten Einnahmen und Ausgaben bis zu einer Höhe von 10.000 Euro im Einzelfall
d) die Besorgung des Rechnungswesen
e) die Kassenaufsicht
f) die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe; bis zu 6 Monaten und bis zu einem

Höchstbetrag von 5.000 Euro, bis zu 12 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag von 1.000 Euro
g) den Verzicht auf Ansprüche des Zweckverbandes und die Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreitig-

keiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen das
Zugeständnis des Zweckverbandes im Einzelfall nicht mehr als 500 Euro beträgt.

h) der Vollzug der Beschlüsse der Verbandsversammlung sowie Entscheidungen des Verbandsvorsitzenden von sog. Eilentscheidungen
i) die Einstellung und Entlassung von Aushilfsbeschäftigten und Beschäftigten mit Pauschalentschädigung
j) die Einstellung und Entlassung von tariflich Beschäftigten im Rahmen des Stellenplanes mit einer Teilzeitbeschäftigung von unter

40 % der regulären Arbeitszeit eines Vollbeschäftigten
k) Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang an die Abfallbeseitigung

2) Durch Dienstanweisung kann der Verbandsvorsitzende die ihm obliegenden Aufgaben ganz oder teilweise dem Geschäftsführer
übertragen, z.B.
a) die Erledigung der Geschäfte der laufenden Betriebsführung, den Vollzug des Wirtschaftsplanes und die Anordnungsbefugnis
b) die Vertretung des Verbandes in Geschäften der laufenden Betriebsführung
Für alle Angelegenheiten, für die eine solche Dienstanweisung erlassen worden ist, kann der Verbandsvorsitzende dem Geschäfts-
führer allgemein oder im Einzelfall Weisungen erteilen.

3) Der Geschäftsführer hat den Verbandsvorsitzenden über alle wichtigen Angelegenheiten des Verbandes rechtzeitig und laufend zu
unterrichten. Er nimmt an den Sitzungen der Verbandsversammlung teil.

4) Für die Besorgung der Kassengeschäfte des Verbandes kann die Verbandsversammlung einen Verbandsrechner bzw. einen Kassen-
verwalter bestellen.

§ 6
Deckung des Aufwandes

Der Aufwand wird gedeckt durch die Einnahmen aus:
a) den Erträgnissen des Verbandsvermögens
b) durch Einnahmen aus den Müllabfuhrgebühren

§ 7
Wirtschaftsführung

Auf die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen finden die Vorschriften des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen
Baden-Württemberg (Kommunale Doppik) sinngemäß Anwendung.

§ 8
(1) Eine Mitgliedsgemeinde kann auch ohne vorhergehenden Beschluss der Verbandsversammlung aus dem Zweckverband ausscheiden,

wenn ein wichtiger Grund vorliegt.
(2) Das ausscheidende Mitglied haftet für die bis zu seinem Ausscheiden entstandenen Verbindlichkeiten des Zweckverbandes weiter.

Einen Rechtsanspruch auf Beteiligung am Zweckverbandsvermögen hat es nicht. Die Verbandsversammlung entscheidet über Um-
fang und Art der Abfindung.

§ 9
Auflösung des Zweckverbandes

(1) Im Falle der Auflösung des Verbandes fällt das Vermögen den Verbandsgemeinden zu.
(2) Der Verband kann sich nur bei ausgeglichener Bilanz auflösen. Die Verbandsmitglieder haben zu einer erforderlichen Ausgleichung

einmalige Beiträge entsprechend dem Gebührenaufkommen zu leisten.
(3) Als Grundlage für die Verteilung des Vermögens (Abs. 1) und einem Beitrag der Verbandsmitglieder (Abs. 2) dient das Gebühren-

aufkommen nach § 4 Abs. 2.
§ 10

Öffentliche Bekanntmachung
Die öffentlichen Bekanntmachungen des Zweckverbandes erfolgen in den jeweiligen amtlichen Mitteilungsblättern der Mitgliedsgemein -
den bzw. in den jeweils zuständigen Organen.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.08.2019 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die bisher gültige Satzung in der Fassung vom 01. August 2007 außer Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Müllabfuhr-Zweckverband geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver -
letzt worden sind.

Rielasingen-Worblingen, den 24. Juli 2019
Ralf Baumert, Verbandsvorsitzender



Seite 20 HegauKurier Mittwoch, 4. September 2019

- Herr Karl-Heinz Pflüger, Anselfingen, 75. Geburtstag
am 5. September

- Frau Heiderose Kapelle, Engen, 70. Geburtstag
am 5. September

- Frau Karolina Meßmer, Welschingen, 80. Geburtstag
am 7. September

- Herr Alfons Maier, Bittelbrunn, 70. Geburtstag
am 7. September

- Herr Gottfried Bürßner, Stetten, 70. Geburtstag
am 8. September

- Herr Rolf-Otto Allgeier, Engen, 80. Geburtstag
am 9. September

- Frau Gisela Flach, Engen, 75. Geburtstag
am 11. September

- Herr Giuseppe Russo, Engen, 75. Geburtstag
am 11. September

Unsere Jubilare

Lust auf Singen
und Gemeinschaft?

Jugendkantorei lädt ein

Engen. Wer gerne singt, sei-
ne Stimme schulen lassen und
sicher im mehrstimmigen Sin-
gen werden möchte, wer Lust
auf ein vielfältiges Repertoire
hat und eine lebendige und
herzliche Gemeinschaft erle-
ben möchte, der ist in der Ju-
gendkantorei an der evangeli-
schen Auferstehungskirche En-
gen genau richtig. Die jungen
SängerInnen gestalten Gottes-
dienste musikalisch mit, erle-
ben gemeinsam einen Jugend-

kantoreitag mit Singen, kochen
miteinander, spielen und sind
im Freien. Am Dienstag, 17.
September, startet die Jugend-
kantorei nach der Sommerpau-
se wieder um 17.15 Uhr. Herz-
lich eingeladen sind alle Kinder
und Jugendliche der 5. bis 8.
Klasse. Probentag: dienstags
von 17.15 bis 18.30 Uhr, Kos-
ten: 17 Euro/Monat.

Weitere Informationen erteilt
Kantorin Sabine Kotzerke ger-
ne unter Tel. 07733/2088.

Singen, tanzen und spielen
Kinderkantorei »Jubilate« beginnt wieder

Engen. Herzlich eingeladen
zur Kinderkantorei an der
evangelischen Auferstehungs-
kirche, die nach der Sommer-
pause am Dienstag, 17. Sep-
tember, wieder beginnt, sind
alle Kinder ab vier Jahre bis zur
4. Klasse, die gerne mit ande-
ren Kindern singen und tanzen.
So ganz nebenbei werden da-
bei natürlich ihre Stimmen ge-
schult.

Die Kinderkantorei beschäf-
tigt sich mit Liedern und Tän-
zen der Naturjahreszeit und
der Kirchenjahreszeit. Nach
den Fastnachtsferien startet re-
gelmäßig das »sing!mit!pro-
jekt« für Gastkinder ab der 2.
Klasse und alle Kinderkanto-
rei-Kinder. Von März bis Ende
Juni wird ein Musical einstu-

diert, das dann in der Stadthal-
le mit zwei bis drei Aufführun-
gen auf die Bühne kommt. Ein
besonderes Ereignis wird auch
das gemeinsame Chorwochen-
ende in Ludwigshafen sein, bei
dem intensiv für das Musical
geprobt, gebastelt und getanzt
wird. Und natürlich kommt das
Spielen auf dem schönen Ge-
lände nicht zu kurz.

Probentag ist dienstags von
14 bis 14.45 Uhr für die Grup-
pe I (ab vier Jahre), von 15 bis
16 Uhr für die Gruppe II (1. und
2. Klasse) sowie von 16 bis 17
Uhr für Gruppe III (3. und 4.
Klasse). Kosten: 17 Euro/Mo-
nat.

Bei Fragen bitte an Kantorin
Sabine Kotzerke, Tel. 07733/
2088, wenden.

Klinghoff-Duo

Musikalische
Kostbarkeiten

Hegau. Am Sonntag, 8. Sep-
tember, werden die Flötistin
Reinhilde Klinghoff-Kühn und
der Gitarrist Werner Klinghoff
zum 30-jährigen Konzertjubi-
läum um 17 Uhr in der Bergkir-
che in Büsingen ein facetten-
reiches Programm mit Werken
von Mozart, Paganini, Molino
und Schubert zu Gehör brin-
gen. Sie spielen alles, was gut
ist, auch Jazziges und Piècen
aus dem Salon. Die Künstler
sind Magier des Details und
Perfektionisten mit Herz und
haben sich als »Klinghoff-
Duo« ein ausgezeichnetes
künstlerisches Renommée
durch zahlreiche Konzerte im
In- und Ausland, durch Rund-
funkaufnahmen und CD-Pro-
duktionen erarbeitet. Dabei
lobte die Kritik neben den erst-
rangigen Interpretationen vor
allem auch den Ideenreichtum
und die durchdachte Konzepti-
on der Programme. Der Eintritt
ist frei - um eine angemessene
Spende wird gebeten.

Kantorei an der
ev. Auferstehungskirche

Sommerpause
endet

Engen. Am Montag, 16. Sep-
tember, um 20 Uhr, nimmt die
Kantorei an der evangelischen
Auferstehungskirche nach der
Sommerpause ihre Probenar-
beit wieder auf. Auf dem Pro-
gramm steht der zweite Teil
des Weihnachtsoratoriums von
Johann Sebastian Bach. Die
Aufführung wird am zweiten
Adventswochenende stattfin-
den. Die Proben finden immer
montags von 20 bis 22 Uhr
statt. Informationen: Kantorin
Sabine Kotzerke, Tel. 07733/
2088.

Senioren Bittelbrunn

Treffen
Bittelbrunn. Die Senioren

Bittelbrunn treffen sich am
Dienstag, 10. September, um
14.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der Re-
stauration Rigling in Bittel-
brunn.

»Brot aus aller Welt«
Landratsamt lädt zu

»Fairer Frühstückspause« ein

Hegau. Vom 13. bis 27. Sep-
tember findet bundesweit die
Faire Woche zum Thema
»Gleiche Chancen durch Fai-
ren Handel« statt. Seit mehr als
15 Jahren lädt die Faire Woche
jeden September alle Men-
schen in Deutschland ein, sich
an Aktionen und Veranstaltun-
gen rund um den Fairen Han-
del zu beteiligen. Mit jährlich
über 2.000 Aktionen ist sie
bundesweit die größte Ak-
tionswoche des Fairen Han-
dels.

Das Landratsamt Konstanz
lädt in Kooperation mit dem
Weltladen Dettingen zur
deutschlandweiten Aktion
»Die längste Kaffeetafel der
Welt« alle Interessierten unter
dem eigenen Motto »Brot aus
aller Welt« am Freitag, 20.
September, zwischen 9 und
11:30 Uhr in die Bodenseehalle
zu einer »Fairen Frühstücks-
pause« ein.

Brot ist weltweit eines der
wichtigsten Grundnahrungs-

mittel und zeigt in seinen vielen
Formen, Farben und Geschmä-
ckern, wie vielfältig die Welt
und auch der Landkreis Kon-
stanz ist. Mit einer Auswahl
»von Knäckebrot bis Naan«
möchte das Landratsamt auf
die Faire Woche aufmerksam
und die Vielfalt im Landkreis
Konstanz sichtbar machen. Ne-
ben den gebackenen Broten
von Menschen aus dem Land-
kreis wird es fair gehandelten
Kaffee von einer Frauenkoope-
rative aus Lateinamerika und
faire Brotaufstriche geben.

Für die Aktion am 20. Sep-
tember ist das Landratsamt
noch auf der Suche nach enga-
gierten Brotbäckerinnen und
-bäckern, die mit ihren interna-
tionalen Brotvariationen die
Faire Woche unterstützen
möchten. Interessierte können
sich bei der Integrationsbeauf-
tragten des Landkreises, Bar-
bara Ette (07531/800-1178,
barbara.ette@lrakn.de), mel-
den.
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Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 13. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in die
Vinothek Gebhart eingeladen.

Mittwochtreff

Die Welt
des Origami

Engen. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt am Donnerstag, 12.
September, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zusammen. Brigitte Zeh aus
Singen wird die Teilnehmerin-
nen in die Welt des Origami
einführen. Gäste sind herzlich
willkommen.

Alt-Kath.
Pfarrgemeinde Singen

Eucharistie in
Autobahnkapelle

Engen. Die Alt-Katholische
Pfarrgemeinde Singen feiert
am Donnerstag, 19. Septem-
ber, um 19 Uhr Eucharistie in
der Autobahnkapelle Engen
mit musikalischer Begleitung.

Alle, die eine Auszeit unter
der Woche suchen, sind herz-
lich eingeladen.

DRK-Altersabteilung

Treffen
Engen. Die DRK-Senioren

treffen sich am Montag, 9.
September, um 14.30 Uhr in
der »Jägermühle« in Aach zum
gemütlichen Zusammensein.

Werke von
Claude Debussy

Konzerte im
evangelischen Gemeindezentrum in Aach

Hegau. Am Freitag, 13. Sep-
tember, um 18 Uhr, findet das
vierte Treffen »Einführung ins
Musikhören« mit Karl-Heinrich
Dähn im neuen Gemeindezen-
trum der Evangelischen Kir-
chengemeinde Aach statt.
Hauptthema wird im Hinblick
auf das Kammerkonzert am 15.
September das Werk von Clau-
de Debussy sein. Der Eintritt ist
frei.

Am Sonntag, 15. September,
um 17 Uhr veranstalten die
Evangelische Kirchengemein-
de Aach und der Deutsche
Tonkünstler-Verband ein Kam-
merkonzert mit dem Klaviertrio
Freudenstadt. Die in der Ge-
meinde bestens bekannten
und beliebten Solisten Nadine
Thomann (Flöte), Jonathan
Nestler (Violoncello) und Mar-
tin Vorreiter (Klavier) werden

Kammermusik von Claude De-
bussy und dem Reutlinger
Komponisten Veit Erdmann-
Abele spielen. Der Eintritt ist
frei, über Spenden zur De-
ckung der Kosten sind die Ver-
anstalter aber dankbar.

Am Sonntag, 22. September,
um 18 Uhr, findet ein außerge-
wöhnliches Konzert im Ge-
meindezentrum der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Aach
statt. Der weltbekannte, viel-
seitige Cellist und Komponist
Friedemann Dähn stellt sich
und seine Arbeit vor. Kurzweil,
aber auch Besinnlichkeit ist an-
gesagt (im Hintergrund mitwir-
kend der Vater Karl-Heinrich
Dähn). Veranstalter sind auch
hier die Kirchengemeinde Aach
und der Deutsche Tonkünstler-
Verband. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.

»Sieben Schmerzen
Mariens«

Fußwallfahrt am 14. September

Engen/Hegau. Die diesjähri-
ge Fußwallfahrt der Katholi-
schen Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau am Samstag, 14. Sep-
tember, befasst sich mit den
»Sieben Schmerzen Mariens«.
Beginn für die frühen Pilger ist
bereits um 6.30 Uhr in der
Stadtkirche Mariä Himmelfahrt
in Engen. Nach der Aussen-
dung folgt eine kurze Fahrt mit
dem Seehas nach Mühlhausen,
um von dort über Hausen an
der Aach nach Singen zur Kran-
kenhauskapelle zu pilgern.
Dort findet um 10.30 Uhr eine
Andacht statt, die mit dem gro-
ßen Wallfahrtssegen auch die
später hinzugekommenen Pil-
ger aussendet. In Arlen wird
Mittagspause gehalten. Da-
nach geht es weiter über Boh-
lingen zur letzten Station nach
Moos. Dort wird zum Ab-
schluss der Wallfahrt ein ge-
meinsamer Gottesdienst gefei-
ert.

Die Wegstrecke ab Singen ist
circa 14,5 Kilometer lang. Die
ausdauernden Pilger ab Engen
laufen rund 10 Kilometer
mehr. Je nach Kondition sind
kürzere Teilstrecken möglich.

Nach Ausgabe der Urkunden
fährt ein Reisebus die Pilger zu-
rück nach Engen, wobei es ei-
nen Zwischenstopp in Singen
am Parkplatz Landesgarten-
schau geben wird für die später
Hinzugekommenen, die dort
gegebenenfalls ihr Auto ge-
parkt haben.

Tagsüber begleitet der Klein-
bus der Seelsorgeeinheit die
Gruppe, um Kaffeespenden in
Thermoskannen, Getränke
und zusätzliches Gepäck zu
transportieren. Auch müde Pil-
gerinnen und Pilger können bei
Bedarf mitfahren, so dass alle
gut ans Ziel kommen. Es gibt
Hefezopf für alle. Darüber hin-
aus sorgt jeder selbst für Provi-
ant. Bitte eine eigene Tasse
mitbringen. Um Anmeldung im
Pfarrbüro (Tel. 94080) bis
Montag, 9. September, wird
wegen der allgemeinen Pla-
nung und der erforderlichen
Fahrkarten für die Zugfahrt ge-
beten. Kostenbeitrag: 10 Euro
pro Person. Bei Fragen stehen
Roswitha Gresser (Tel. 97329)
und Carola Bohnenstengel
(Telefon 996435, abends) ger-
ne zur Verfügung.

Zeitplan:
06.30 Uhr (1. Station): Stadtkirche Mariä Himmelfahrt, Engen,

frühe Aussendung
07.30 Uhr (2. Station): Wegkreuz am Bach bei der Johannis-

Brücke, Mühlhausen
08.30 Uhr (3. Station): St. Agatha, Hausen an der Aach, mit

Frühstück in der Unterkirche
10.30 Uhr (4. Station): Krankenhauskapelle, Singen, Aus-

sendung mit Wallfahrtssegen
12.30 Uhr (5. Station): St. Stephan, Arlen, mit circa einer

Stunde Mittagspause im Gemeindehaus
15.20 Uhr (6. Station): St. Pankratius, Bohlingen, mit Tee-

pause im Gemeindehaus
17.00 Uhr (7. Station): Sieben Schmerzen Mariens, Moos,

Wallfahrtsgottesdienst
18.15 Uhr: Rückfahrt mit dem Bus von Moos mit Zwischenhalt

in Singen, Landesgartenschau
ca. 18.45 Uhr: Ankunft am Bahnhof Engen
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Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 07. September: Christo-
phorus-Apotheke, Bahnhofstraße 3,
78234 Engen, Telefon 07733/8886
Sonntag, 08. September: Marien-
Apotheke, Rielasinger Straße 172,
78224 Singen, Telefon 07731/
21370
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040

Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie, Außen-
stelle Singen, Maggistr. 7, 78224
Singen, Sprechzeiten: Montag bis
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis
16 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120

alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de

Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 07. September:
Engen: 17.00 Uhr Beichtgelegen-
heit
Aach: 18.30 Uhr HI. Messe
Biesendorf: 18.30 Uhr HI. Messe

Sonntag, 08. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Ehingen: 10.30 HI. Messe, mitge-
staltet vom Chor
Neuhausen: 9.00 Uhr HI. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr
HI. Messe

Kirchliche Nachrichten

Bruderschaftsfest in Ehingen: Am
Sonntag, 8. September, feiert die
Pfarrgemeinde Sankt Stephan das
traditionelle Bruderschaftsfest. Zum
Festgottesdienst in der Pfarrkirche,
zur feierlichen Prozession und dem
anschließenden Beisammensein im
Garten des Pfarrschlössles sind alle
herzlich einladen. Über eine zahl-
reiche Teilnahme sowie über tat-
kräftige Unterstützung durch viele
HelferInnen freut sich das Gemein-
deteam Ehingen.

Hauskommunion in Engen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 13. September, gebracht.

BKids treffen sich wieder: Der
nächste Termin für das BKids-Tref-
fen mit Kinder-Bibel-Brunch ist am
Samstag, 14. September, von 9
Uhr bis 11.30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum, Hexenwegle 2 in
Engen. Alle Kinder ab fünf Jahren
sind herzlich eingeladen. Die Teil-
nehmer werden lecker brunchen,
Lieder singen, eine spannende Bi-

belgeschichte hören, gemeinsam
basteln und Spiele spielen. Bitte im
Pfarrbüro Engen unter Tel.
07733/94080 anmelden.

Frauengemeinschaft Welschingen
Am Samstag, 14. September, ver-
anstaltet die Frauengemeinschaft
Welschingen für alle interessierten
Frauen ein Frühstück in der Unter-
kirche und freut sich über viele
Teilnehmerinnen. Beginn ist um 9
Uhr. Der Kostenbeitrag für das
Frühstück beträgt 5 Euro (inklusive
aller Speisen und Getränke). Damit
kalkuliert werden kann, wird um
verbindliche Anmeldung bis Mitt-
woch, 11. September, unter Tel.
6830 oder 503665 gebeten.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle),
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier
Verantwortlich: kath. Pfarrer Geb-
hard Reichert, mit musikalischer
Gestaltung.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
In den Sommerferien machen die
Kreise noch Pause. Das Pfarramt ist
in den Ferien nur eingeschränkt
nach telefonischer Rücksprache ge-
öffnet. Reguläre Öffnungszeiten
gelten wieder ab Mittwoch, 11.
September.

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

»Du bist schön«
Frauensonntag am 15. September

in der evangelischen Auferstehungskirche

Engen. »Du bist schön« - so
lautet das Motto des bundes-
weiten Evangelischen Frauen-
sonntages 2019. Die Besucher
tauchen ein in das Thema im
Gottesdienst, der am 15. Sep-
tember um 10 Uhr in der evan-
gelischen Auferstehungskirche
in Engen gefeiert wird, und ge-
hen den Fragen nach: »Bist Du
schön?«, »Was ist eigentlich
schön?« und »Was können
Worte oder Blicke alles bewir-
ken?«.

Im Mittelpunkt steht das Ho-
helied aus dem Alten Testa-

ment (Hld. 1,15-2,17). Der
Text inszeniert Körper,
Schönheit und Sinnlichkeit in
einem Dialog eines Liebespaa-
res.

»Seien Sie gespannt auf fan-
tasievolle Bilder und schöne
Musik, spannende Fragen und
eine kleine persönliche Aus-
zeit«, lädt das Vorbereitungs-
team alle Interessierten - Frau-
en, Männer und Kinder - herz-
lich ein zum Gottesdienst und
einem anschließenden ge-
meinsamen Austausch bei Ge-
tränken und Gebäck.
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